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Am Samstag, den 20. August 2016, besuchten uns im Rahmen
eines Nachwuchsturnieres im Ruifach-Stadion auch zwei

Mannschaften aus unserer Freundschaftsgemeinde Naturns/Südtirol.

Almabtrieb am 10.9.2016
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Der Hauptfokus der Gemeinde2Go APP ist es, die 
Informationen so rasch und unkompliziert wie mög-
lich den Bürgern und Besuchern der Gemeinde zur 
Verfügung zu stellen. Die moderne Darstellung der 
Gemeinde2Go APP wurde so gewählt, dass die In-
formationen wie Neuigkeiten, Veranstaltungen, 
digitale Amtstafel, Müllabfuhrkalender, Vereins-
verzeichnis, Unterkünfte, Gemeindezeitung, Mit-
arbeiter, Sitzungsprotokolle, u.v.a.m. mit nur ei-
nem Fingerzeig abrufbar sind.

Gemeinde Info und Service App
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Gemeinderatssitzung vom 12.7.2016
Flächenwidmungsplanänderungen:
Eine 180 m² große Teilfläche des Grund-
stückes Nr. 3062/1 (künftige Eigentüme-
rin Familie Meindl) wurde von Freiland 
in Wohngebiet umgewidmet.

Bebauungspläne:
Für die Grundstücke Baufläche 9 und 10 
(Karl-Schönherr-Straße 32) sowie für die 
Baufläche 11 (Karl-Schönherr-Straße 28) 
wurde ein Bebauungsplan erlassen.

Bezug von aktuellen Orthofotos:
Das Land Tirol bietet den Gemeinden die 
Nutzungsrechte und den Bezug von ak-
tuellen Orthofotos (Aufnahmedatum 
Herbst 2015) für deren Gemeindeaufga-
ben gegen Kostenersatz an. Der Ge-
meinderat hat der Anschaffung zuge-
stimmt.
 
Dienstbarkeitszusicherungsvertrag:
Im Bereich der Privatgrundstücke Nr. 
665/5 (Himmelreich 23) und Nr. 673 (un-
bebaut) verläuft unterirdisch eine Strom-
leitung der TIWAG. Da Stromleitungen in 
Privatgrundstücken immer wieder Pro-
bleme bereiten, beabsichtigt die TIWAG 
eine Kabelumverlegung in die Gemein-
destraße. Der Gemeinderat hat dem vor-
liegenden Dienstbarkeitszusicherungs-
vertrag zugestimmt.

Grenzmauer Georg-Bucher-Straße:
Im Zusammenhang mit der Errichtung 
einer Grenzmauer im Bereich des Objek-
tes Georg-Bucher-Straße 28 hat der Ge-
meinderat auf den Kostenanteil des Pri-
vateigentümers verzichtet, weil dieser 
die Kosten für die Zaunerrichtung über-
nommen hat.

Tarife Mittagstischbetreuung:
Für das ab dem Schuljahr 2016/2017 neu 
eingeführte Angebot der Mittagstisch-
betreuung wurde der Monatsbeitrag mit 
10,- € je Besuchstag in der Woche fest-
gelegt. Die Essenstarife gelten analog 
den Essenstarifen im Schülerhort Axams.

Zwei neue Kindergartengruppen:
Bereits im April 2016 hat der Gemeinde-
rat der Eröffnung zwei weiterer Kinder-
gartengruppen zugestimmt, damit alle 

angemeldeten Kinder aufgenommen 
werden können. So werden die bisheri-
gen Räumlichkeiten des Jugendzen-
trums Flax in Axams, Stafflerweg 4 (Ver-
einshaus), vorübergehend für eine Kin-
derbetreuungseinrichtung verwendet.  
Der Anschaffung der Möblierung und 
der Spiel-/Lernausstattung wurde zuge-
stimmt. Dankeswerterweise stellt der 
Eigentümer der Bäckerei Töpfer seinen 
schönen Garten gegen Pacht für den 
Kindergarten Dorfpavillon zur Verfü-
gung.

1. Ergänzung zur Kooperationsverein-
barung:
Am 10.3.2015 hat der Gemeinderat die 
Kooperationsvereinbarung mit dem Eli-
sabethinum Axams beschlossen, um 
künftig gemeinsame Wege in der Kin-
derbetreuung zu gehen.
Die Eröffnung der zwei neuen Gruppen 
am Standort Dorfpavillon und Betriebs-
führung durch das Elisabethinum erfor-
derte eine Ergänzung der Kooperations-
vereinbarung.
In diesem Zusammenhang wurden wei-
tere, vom neuen Gemeinderat ge-
wünschte Ergänzungen/Klarstellungen 
zugunsten der Gemeinde aufgenom-
men.

Darlehensaufnahmen:
Für die heuer im Budget berücksichtig-
ten Bauvorhaben (Baderbühelweg, Mi-
selsstraße, Schießstandweg, Kalchmoos)
wurden Darlehen beim Wasserleitungs-
fonds für Tirol aufgenommen. Die Ge-
samtsumme der Darlehen beläuft sich 
auf 177.500,- € (Laufzeit 10 Jahre, Zins-
satz derzeit 1,00 %).

Personalangelegenheiten:
  Andreas Perr wurde als neuer Bau-

hofleiter angestellt. Dienstbeginn 
ist am 1.10.2016.

  Aufgrund der bevorstehenden Pen-
sionierung von Monika Dollinger 
wurde die Stelle einer Reinigungs-
kraft zur Nachbesetzung ausge-
schrieben (siehe Seite 5 dieser Aus-
gabe).

  Finanzverwalter Mario Happ hat auf 
eigenen Wunsch hin um eine Auflö-

sung des Dienstverhältnisses mit 
30.9.2016 gebeten, weil er ein gutes 
Jobangebot bekommen hat.

  Das Dienstverhältnis mit Walter Töp-
fer wurde mit Eintritt des Regelpen-
sionsalters aufgelöst. 

  Die Dienstverträge mit Evelyn An-
newanter und Mario Bachlechner 
wurden beschlossen.

  Das Dienstverhältnis der Viktoria 
Pfurtscheller (pädagogische Fach-
kraft) wurde bis zur Übernahme der 
Kinderbetreuungseinrichtung durch 
das Elisabethinum verlängert.

  Das Dienstverhältnis des Hubert 
Wild (Gemeindearbeiter) wurde un-
befristet verlängert.

  Den Bediensteten Doris Alge, Barba-
ra Kofler und Benedikt Riedl wurde 
aufgrund der Vollendung einer 
Dienstzeit von 25 Jahren die Jubilä-
umszuwendung gewährt.

Anträge:
  Die Fraktion ZUKUNFT AXAMS – DIE 

GRÜNEN hat einen Antrag betref-
fend die Reduktion der Eintrittsprei-
se im Freizeitzentrum Axams einge-
bracht. Der Antrag wurde zur Vorbe-
ratung dem Gemeindevorstand 
zugewiesen.

  Die Fraktion ZUKUNFT AXAMS – DIE 
GRÜNEN hat einen Antrag betref-
fend die Errichtung eines Waldkin-
dergartens eingebracht. Der Antrag 
wurde zur Vorberatung dem Aus-
schuss für Soziales, Jugend und Fa-
milie zugewiesen.

  Die Fraktion SPÖ Axams hat einen 
Antrag betreffend Aufstellung eines 
Verkehrsspiegels oder Anbringung 
einer Sperrlinie im Kreuzungsbe-
reich Georg-Bucher-Straße/Inns-
brucker Straße eingebracht. Der 
Antrag wurde zur Vorberatung dem 
Umwelt- und Verkehrsausschuss zu-
gewiesen.

Niederschriften unter:
www.axams.gv.at/
Politik/Niederschriften

@
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Gemeindeamt Axams
Sylvester-Jordan-Straße 12
Tel. 05234 / 68110
E-Mail: gemeinde@axams.gv.at
Web: www.axams.gv.at

Parteienverkehr:
Mo: 7.30 - 12.30 u. 14.00 - 18.00 h
Di - Do: 7.30 - 12.30 h
Fr: 7.30 bis 12.00 h

Kontakt

Gemeinderatssitzung vom 18.8.2016
Jugendzentrum Flax:
Bekanntlich werden die Räumlichkeiten 
des Jugendzentrums Flax vorüberge-
hend für eine Kinderbetreuungseinrich-
tung verwendet. Für das Jugendbetreu-
ungsangebot konnte in Zusammenar-
beit mit den Nachbargemeinden eine 
Ersatzlösung vereinbart werden. Göt-
zens und Grinzens werden je zwei Öff-
nungstage haben.

Verpachtung Schafalm:
Der Gemeinderat hat die Verpachtung 
der Schafalm öffentlich ausgeschrieben. 
Die Vergabe wird in der Oktober-Sitzung 
des Gemeinderates erfolgen.

Mountainbike Route Axamer Tal:
Zur offiziellen Ausweisung des Axamer 
Talweges wurden die entsprechenden 
Vereinbarungen mit dem TVB Innsbruck 
abgeschlossen. Die Beschilderung wird 
noch im heurigen Herbst erfolgen. Die 
Route wird nun sogar bis zum Hoadl-
Haus geführt, weil die Axamer Lizum AG 
als Wegerhalter ihre Zustimmung dazu 
erteilt hat.

Kaufvertrag:
  Dem vorliegenden Kaufvertrag zum 
Verkauf einer 180 m² großen Teilflä-
che des Grundstückes Nr. 3062/1 an 

Andrea Meindl und Markus Meindl 
wurde zugestimmt.
  Dem vorliegenden Kaufvertrag mit 
Josef Happ zum Erwerb des Grund-
stückes Nr. 2002 (Erweiterung Gewer-
bepark) wurde zugestimmt.

Flächenwidmungsplanänderungen:
  Das neu gebildete Grundstück Nr. 
2060/2 (Aussiedlerhof „Odiler“) wurde 
in Sonderfläche Hofstelle (Wohnhaus, 
Stall und Tenne) umgewidmet.
  Ein 4 m breiter Streifen des Grund-
stückes Nr. 3385/1 (Omes) wurde in 
Wohngebiet umgewidmet.
  Eine Teilfläche des Grundstückes Nr. 
2113 (Hofstelle „Barschtler“) wurde in 
Sonderfläche Hofstelle mit einer 
Wohnnutzfläche von max. 380 m² 
umgewidmet.

Personalangelegenheiten:
  Der Dienstvertrag mit Andreas Perr 
(Bauhofleiter) wurde beschlossen.
  Die bisherige Buchhalterin Petra 
Markt wurde mit Wirksamkeit ab 
19.8.2016 zur neuen Finanzverwalte-
rin bestellt. Als neue Mitarbeiterin in 
der Finanzverwaltung wurde Sarah 
Freisinger, Axams, angestellt. Dienst-
beginn ist am 1.11.2016.
  Für die Mittagstischbetreuung wur-

den Evi Schaffenrath und Martina 
Ranftl, beide aus Axams, angestellt. 
Dienstbeginn war am 5.9.2016.
  Als Stützkraft für den Schülerhort 
wurde Ingrid Nagl, Grinzens, ange-
stellt.
  Das Beschäftigungsausmaß von Mag. 
Simone Unterweger, Jugendbetreue-
rin, wurde auf 30 Wochenstunden 
erhöht.
  Das Beschäftigungsausmaß von Doris 
Beiler, Jugendbetreuerin, wurde auf 8 
Wochenstunden erhöht.
  Das befristete Dienstverhältnis mit 
Mag. Carlos Barruti, Jugendbetreuer, 
wurde nicht verlängert.
  Das Dienstverhältnis mit Monika Le-
ner wurde auf deren Wunsch einver-
nehmlich aufgelöst.

Anträge:
Die Fraktion SPÖ Axams hat einen An-
trag betreffend gefährliche Verkehrssi-
tuationen im Bereich des Verbindungs-
weges Miselsstraße/Stadelbach einge-
bracht. Der Antrag wurde zur Vorbera-
tung dem Umwelt- und Verkehrsaus-
schuss zugewiesen.

Neuer Gemeindeamtsleiter
Mit 1.7.2016 hat Matthias Riedl, der 
seit 2004 bei der Gemeinde Axams 
beschäftigt ist, die Nachfolge als neu-
er Amtsleiter angetreten. Die Nachbe-
setzung war bekanntlich aufgrund des 
vorzeitigen Ausscheidens des bisheri-
gen Amtsleiters Wal-
ter Töpfer erforder-
lich.
Die Tät igkeit  a ls 
Amtsleiter stellt si-
cherlich eine große 
Herausforderung dar. 
Laut Tiroler Gemein-
deordnung obliegt 
dem Amtsleiter näm-
lich die gesamte Lei-

tung des inneren Dienstes. Er ist somit 
auch Vorgesetzter der rund 50 Be-
diensteten der Gemeinde Axams. 
Auf diesem Wege danken wir Walter 
Töpfer für seine 38-jährige Tätigkeit bei 
der Gemeinde Axams (davon 15 Jahre 

als Amtsleiter) und 
wünschen ihm in sei-
nem frühzeitigen Ru-
hestand alles Gute! 
Ebenfalls wünschen 
wir dem neuen Amts-
leiter Matthias Riedl 
für die bevorstehen-
den Aufgaben und 
Herausforderung al-
les Gute!Matthias Riedl ist seit Juli Amtsleiter

Niederschriften unter:
www.axams.gv.at/
Politik/Niederschriften

@



5www.axams.gv.at

axamsAUS DEM GEMEINDERAT axams09/2016

Zusammensetzung der Gemeindeverbände
Abwasserverband Westliches Mittelge-
birge (bestehend aus den 5 Gemeinden 
Axams, Birgitz, Götzens, Grinzens und 
Natters):
Verbandsversammlung:

  Verbandsobmann: Bgm. Christian 
Abenthung (Axams)
  Stellvertreter: Bgm. Markus Haid (Bir-
gitz)
  weitere Mitglieder: Bgm. Josef Singer 
(Götzens), Bgm. Anton Bucher (Grin-
zens), Bgm. Karl-Heinz Prinz (Natters), 
Vbgm. Gabriele Kapferer-Pittracher, 
Marco Rupprich (beide Axams)

Altersheimverband Westliches Mittelge-
birge (bestehend aus den 3 Gemeinden 
Axams, Birgitz, Grinzens):
Verbandsversammlung:

  Verbandsobmann: Bgm. Christian 
Abenthung (Axams)
  Stellvertreter: Bgm. Anton Bucher 
(Grinzens)
  weitere Mitglieder: Bgm. Markus Haid 
(Birgitz), Norbert Happ, Sylvia Hört-
nagl, Johann Leitner, Mag. Andreas 
Schönauer, Marco Spechtenhauser 
(alle Axams)

Sanitätssprengel Axams (bestehend aus 
den 4 Gemeinden Axams, Birgitz, Göt-
zens und Grinzens):
Verbandsversammlung:

  Verbandsobmann: Bgm. Christian 
Abenthung (Axams)
  Stellvertreter: Bgm. Josef Singer (Göt-
zens)
  weitere Mitglieder: Bgm. Markus Haid 
(Birgitz), Bgm. Anton Bucher (Grin-
zens)

Planungsverband Westliches Mittelge-
birge (bestehend aus den 6 Gemeinden 
Axams, Birgitz, Götzens, Grinzens, Mut-
ters und Natters):
Verbandsversammlung:

  Verbandsobmann: Bgm. Christian 
Abenthung (Axams)
  Stellvertreter: Bgm. Hansjörg Peer 
(Mutters)
  weitere Mitglieder: Bgm. Markus Haid 
(Birgitz), Bgm. Anton Bucher (Grin-
zens), Bgm. Josef Singer (Götzens), 
Bgm. Karl-Heinz Prinz (Natters)

Schulverband Westliches Mittelgebirge 
(bestehend aus den 4 Gemeinden Axams, 

Birgitz, Götzens und Grinzens):
Verbandsversammlung:

  Verbandsobmann: Bgm. Christian 
Abenthung (Axams)
  Stellvertreter: Bgm. Josef Singer (Göt-
zens)
  weitere Mitglieder: Bgm. Markus Haid 
(Birgitz) Bgm. Anton Bucher (Grin-
zens), Vbgm. Gabriele Kapferer-Pittra-
cher, Cornelia Walder (beide Axams), 
Mag. Martina Leis (Götzens) 

Standesamts- und Staatsbürgerschafts-
verband Axams (bestehend aus den 4 
Gemeinden Axams, Birgitz, Götzens und 
Grinzens):
Verbandsversammlung:

  Verbandsobmann: Bgm. Christian 
Abenthung (Axams)
  Stellvertreter: Bgm. Josef Singer (Göt-
zens)
  weitere Mitglieder: Bgm. Markus Haid 
(Birgitz), Bgm. Anton Bucher (Grin-
zens)

In der Gemeinde Axams gelangt die Stelle
einer Reinigungskraft (m/w) zur Nachbesetzung

Beschäftigungsausmaß: 25 Wochenstunden, das sind 62,50 % der 
Vollbeschäftigung. Die Stelle wird auf ein halbes Jahr befristet verge-
ben. Bei entsprechender Eignung ist eine Änderung in ein unbefriste-
tes Dienstverhältnis möglich.

Dienstbeginn: Montag, 24. Oktober 2016

Dienstzeit: derzeit von ca. 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr (Änderungen mög-
lich, zum Teil auch freie Diensteinteilung möglich)

Aufgabenbereich: selbstständige Durchführung von Reinigungsar-
beiten im gesamten Gemeindehaus der Gemeinde Axams (bei Bedarf 
auch in anderen Einrichtungen bzw. Objekten der Gemeinde Axams 
z.B. als Vertretung)

Von den Bewerber/innen wird erwartet: persönliche, gesundheitli-
che und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben; Verläs-
slichkeit, Flexibilität und Bereitschaft zur Mehrarbeit; einwandfreier 
Leumund; bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder 
Zivildienst bzw. Befreiungsbescheid; österreichische Staatsbürger-
schaft oder Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedsstaates mit ent-
sprechenden Deutschkenntnissen;

Die Anstellung und Entlohnung erfolgen nach den Bestimmungen 
des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012 (G-VBG 2012), 

LGBl. Nr. 119/2011 in der jeweils geltenden Fassung, im Entlohnungs-
schema II, Entlohnungsgruppe p5. Das Mindestentgelt in II/p5 beträgt 
monatlich € 1.114,86 brutto. Es wird darauf hingewiesen, dass sich 
das angeführte Mindestentgelt aufgrund von gesetzlichen Vorschrif-
ten gegebenenfalls durch anrechenbare Vordienstzeiten erhöht.

Folgende Unterlagen sind der Bewerbung anzuschließen: Lebens-
lauf, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Schul- und 
Dienstzeugnisse, Nachweis über abgeleisteten Präsenz- oder Zivil-
dienst oder Befreiungsbescheid (bei männlichen Bewerbern)

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens Frei-
tag, 30. September 2016, 12.00 Uhr an:
Gemeinde Axams, z.Hd. Bgm. Christian Abenthung, Sylvester-Jordan-
Straße 12 oder per E-Mail an: gemeinde@axams.gv.at   

Für Informationen zur Stellenausschreibung steht Ihnen Amtsleiter 
Matthias Riedl, Telefon 05234/68110-71, E-Mail: matthias.riedl@
axams.gv.at, zur Verfügung. 

Auf § 2 des Gemeinde-Gleichbehandlungsgesetzes 2005 in Verbin-
dung mit § 7 des Landes-Gleichbehandlungsgesetzes 2005 wird hin-
gewiesen.
 
Der Bürgermeister: Christian Abenthung

Gemeindeverbände unter:
www.axams.gv.at/Politik/
Gemeindeverbände

@
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Baubeginn für neuen Kindergarten in Axams
Die Neue Heimat Tirol (NHT) errichtet 
in Axams einen inklusiven Kindergar-
ten mit Kinderkrippe. Die  Fertigstel-
lung dieses Vorzeigeprojekts ist für Mai 
2017 geplant. Am 4.7.2016 erfolgte der 
Spatenstich. Insgesamt werden rund 
5,2 Millionen Euro investiert. Die Pläne 
stammen von der Architektengemein-
schaft Arge Dr. Georg Cernusca und 
Scharmer-Wurnig Architekten.

Fertigstellung bis Mai 2017
Das Projekt in Passivhausqualität wird 
auf einer Wiese am Mailsweg, direkt 
nördlich der Lindenkapelle, in Baurecht 
realisiert. „Wir freuen uns sehr, dass wir 
gemeinsam mit dem Baurechtsgeber 
slw Elisabethinum und im engen Kon-
takt mit der Gemeinde dieses Vorzeige-
projekt verwirklichen können. Die NHT 
beweist damit einmal mehr ihre Kompe-
tenz in der Realisierung von kommuna-
len Infrastrukturprojekten“, erklärt NHT-
Geschäftsführer Hannes Gschwentner. 
Aktuell wird mit dem neuen Wohn- und 
Pflegeheim Natters ein weiteres Groß-
projekt im Mittelgebirge verwirklicht.

Bürgermeister Christian Abenthung be-
tont: „Als stark wachsende Gemeinde 
benötigen wir dringend neue Kinderbe-
treuungsplätze. Mit den zusätzlichen 
105 Kindergarten- und 22 Krippenplät-
zen schaffen wir ein attraktives Angebot 
für unsere jungen Familien. Vom Elisabe-
thinum wurde der Baugrund so günstig 
zur Verfügung gestellt, dass die Kosten 
erheblich unter dem ortsüblichen Wert 
und auch noch weit unter den Kosten für 
den sozialen Wohnbau liegen.“ 
Auch Landesrat Johannes Tratter be-
grüßt das Projekt in Axams. Der Tiroler 
Gemeindelandesrat sieht in einem zeit-
gemäßen Kinderbetreuungsangebot ein 
wichtiges Kriterium für junge Familien, 
sich in einer Gemeinde zu Hause zu füh-
len: „Im Rahmen des Kinderbildungs- 
und Kinderbetreuungsgesetzes fördert 
das Land Tirol den flächendeckenden 
Ausbau einer qualitätsvollen Infrastruk-
tur und unterstützt engagierte Gemein-
den bei der Weiterentwicklung ihres 
Angebots vor Ort.“
Der neue Kindergarten wird ganztägig 
und ganzjährig geführt. Inklusion heißt: 

Jedes Kind ist willkommen. Damit kön-
nen ausreichend Plätze für alle Kinder 
aus Axams angeboten werden. Sechs 
Kindergartengruppen und zwei Kinder-
krippengruppen finden im neuen Kin-
dergarten Platz. Durch intelligente Pla-
nung kann eine kindergerechte und 
großzügig wirkende Raumaufteilung bei 
gleichzeitig günstigen Gesamtbauko-
sten verwirklicht werden. Die Gruppen-
räume des Kindergartens verteilen sich 
auf die zwei Obergeschoßebenen. Der 
Bereich der Kinderkrippe liegt ein Halb-
geschoß unter Haupteingangsniveau. 
Neben den Gruppenräumen gibt es 
auch einen Werkraum, ein Atelier, eine 
Bibliothek, einen Schlafraum sowie ei-
nen großen Bewegungsraum. Diese sind 
durch Begegnungszonen miteinander 
verbunden. Im dazu gehörigen Garten 
sind ein 400 m² großer Außenspielbe-
reich zum Kindergarten sowie ein 150 m² 
großer Freibereich für die Kinder der Ta-
geskrippe vorgesehen. 
Das gesamte Gebäude wird in Massiv-
bauweise unter Berücksichtigung öko-
logischer Grundsätze errichtet.

Axamer Kinder beim „Spatenstich“ für ihren Kindergarten mit (von links): Baumeister Josef Huber, Architekt Andreas Scharmer, NHT-GF Han-
nes Gschwentner, Bgm. Christian Abenthung, LR Johannes Tratter, Vbgm. Gabriele Kapferer-Pittracher, Sozialausschussobfrau Sylvia Hörtnagl, 
SLW-GF Franz Tichy und Kindergartenleiterin Carmen Neuner. Foto: NHT/Vandory
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Ein Kindergartenplatz für jedes Kind:
Kindergarten Dorfpavillon Axams
Damit bis zur Eröffnung des neuen 
Axamer Kindergartens wirklich alle Kin-
der einen Kindergartenplatz bekommen, 
hat die Gemeinde vorgesorgt: Während 
der Sommermonate wurden im Jugend-
zentrum Flax am Stafflerweg 4 Umbau-
arbeiten durchgeführt, sodass am 5. 
September zwei alterserweiterte Kinder-
gartengruppen starten können.
„Pünktlich zum Beginn des neuen Kin-
dergartenjahres können wir sagen: Je-
des Axamer Kind hat einen guten Kin-
dergartenplatz in unserer Gemeinde“, 
freut sich Sylvia Hörtnagl, Obfrau des 
Ausschusses für Soziales, Jugend und 
Familie. Die pädagogische Leitung des 
Kindergartens im Dorfpavillon liegt bei 
Carmen Neuner, die derzeit auch für den 
Kindergarten im Elisabethinum verant-
wortlich ist und ab Juli 2017 den neuen 
„Kindergarten Elisabethinum Axams“ 
leiten wird. Die Betriebsführung dieser 
beiden Gruppen hat bereits das slw Eli-
sabethinum Axams über, weil diese 
Gruppen ab Sommer 2017 in den neuen 
Kindergarten am Standort Mailsweg 
übersiedeln werden.
Die Umbaukosten im Pavillon sowie die 
Personalkosten (Abgangsdeckung) trägt 
die Gemeinde, alles bewegliche Mobiliar 

wird in den neuen Kindergarten übersie-
deln, sodass hier keine Mehrkosten ent-
stehen.
Auch für Spielmöglichkeiten im Freien 
ist gesorgt: Dankeswerterweise stellt die 
Bäckerei Töpfer ihren schönen Garten 
gegen Pachtzahlung zur Verfügung.
Der Kindergarten Dorfpavillon Axams 
wird bis Ende des Schuljahrs 2016/2017 
an allen Schultagen von 7.00 bis 13.00 
Uhr geöffnet sein. Die Sommer- und Fe-
rienbetreuung kann im Kindergarten 
Sylvester-Jordan-Straße in Anspruch ge-
nommen werden.
Wir wünschen allen Axamer Kindern und 
ihren Eltern einen guten Start in das 
neue Schul- und Kindergartenjahr.

Aktuelle Infos rund um die
Axamer Kindergärten unter:
http://kinder.axams.gv.at

@

Kinderbetreuung:
Haupteinschreibung

2017/2018 vorverlegt
Damit für das Kinderbetreuungsjahr 
2017/2018 – vor allem durch die An-
gebotserweiterung im neuen Kin-
dergarten Elisabethinum Axams – 
der Personaleinsatz rechtzeitig ge-
plant werden kann und auch die El-
tern frühzeitig eine Planungssicher-
heit haben (Zusage zur Aufnahme), 
wird die Haupteinschreibung vor-
verlegt.
Es gibt nicht mehr einen bestimm-
ten Einschreibtermin, sondern einen 
7-wöchigen Anmeldungszeitraum 
vom 3. Oktober bis 18. November 
2016.  Dieser Anmeldungszeitraum 
gilt für alle Axamer Gemeindekin-
dergärten Lizumstraße, Sylvester-
Jordan-Straße und Elisabethinum.

Die Einschreibung erfolgt im jewei-
ligen „Wunschkindergarten“. Ein-
schreibformulare liegen daher in 
allen Axamer Gemeindekindergär-
ten auf. Abhängig von der Anzahl 
der insgesamt in allen Kindergärten 
angemeldeten Kinder wird die Ge-
meinde bis Mitte Dezember 2016 die 
Plätze vergeben und die Eltern dar-
über informieren. Die Gemeinde 
wird dabei natürlich versuchen, die 
von den Eltern bei der Einschrei-
bung bekannt gegebenen Wünsche 
so gut als möglich zu berücksichti-
gen. 

Hinweis: Mit der Eröffnung von zwei 
Kinderkrippengruppen im neuen 
Kindergarten Elisabethinum Axams 
wird die Kinder(spiel)gruppe am 
Standort Lindenweg aufgelöst.

Die Haupteinschreibung für das Betreuungsjahr 2017/2018 erfolgt bereits im heurigen Herbst. 
Dadurch kann die Gemeinde den Personaleinsatz rechtzeitig planen. Auch die Eltern haben 
frühzeitig Planungssicherheit. Foto: slw
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Sanierung Hoadlstraße
Einigung zwischen den Gemeinden 
Axams und Birgitz, dem Land Tirol und 
der Betreiberfamilie!
Die Bürgermeister Christian Abenthung 
aus Axams und Markus Haid aus Birgitz 
sind sich einig: „Das war nicht einfach zu 
bewerkstelligen! Umso größer ist die 
Freude, dass nun endlich die Hoadlstra-
ße komplett asphaltiert und damit das 
Entree in die Axamer Lizum gästefreund-
lich und verkehrssicher gestaltet wird.“ 
In den Verhandlungen um die Erhaltung 
der Straße konnte ein Durchbruch er-
reicht werden. Der Zustand dieser über-
aus wichtigen Verbindung vom Tal ins 
Ski- und Wandergebiet ist an manchen 
Stellen sehr desolat und verbesserungs-
würdig. Zuletzt drohte die „Straßenbau-
last“ – also die Sanierung und die künf-

tige Instandhaltung – sogar zu einem 
Streitfall zu werden.

Öffentliche Interessentenstraße
So wird die Straße offiziell bezeichnet. 
Dies geht zurück auf die frühen 1960er-
Jahre. Eine ordentliche Verbindung war 
Voraussetzung, um als Veranstaltungsort 
der Winterolympiade 1964 überhaupt in 
Frage zu kommen. Im Jahr 1989 wurde 
die Straße von der Betreiberfamilie 
Fröschl quasi übernommen und auch 
die Straßenbaulast getragen. 

Feststellungsverfahren
Die Betreiberfamilie hat in den vergan-
genen Jahren öfters auf die immer höher 
werdende finanzielle Belastung hinge-
wiesen. Aufgrund einer schon länger 

zurückliegenden Änderung des Tiroler 
Straßengesetzes wurden bereits in der 
abgelaufenen Funktionsperiode Ver-
handlungen über eine Aufteilung der 
Straßenbaulast nach rechtlicher Prüfung 
und Empfehlung der Behörde aufge-
nommen, um einen langwierigen 
Rechtsstreit mit einem hohen finanziel-
len Risiko für die Gemeinden in Millio-
nenhöhe im Falle der Einbringung einer 
Feststellungsklage durch die Betreiber-
familie zu vermeiden. 

Erfolgreiche Verhandlungen
Diese Verhandlungen konnten nun er-
folgreich zum Abschluss gebracht wer-
den. „Es ist uns gelungen, einen vernünf-
tigen Aufteilungsschlüssel zu vereinba-
ren, mit dem alle Beteiligten gut leben 
können“, so Christian Abenthung. „Damit 
sind auch alle Altlasten und mögliche 
Forderungen vom Tisch“, freut sich Mar-
kus Haid.
3,9 km der Straße führen auf Axamer, 2,7 
km auf Birgitzer Gemeindegebiet in die 
Lizum. Der große Parkplatz obliegt dem 
Betreiber. Die Kosten für die Neuasphal-
tierung betragen rund 1,25 Mio. Euro 
und sind ebenfalls Bestandteil der nun 
zum Abschluss gebrachten Vereinba-
rung in Bezug auf die finanzielle Beteili-
gung durch die Betreiberfamilie, dem 
Land Tirol und den Gemeinden“, hält 
Christian Abenthung fest.

Unterzeichnung der Verträge am „Adelshof“: v.li:  GV Sepp Strasser, Vbgm. Wolfgang Steiner, 
Bgm. Markus Haid, Bgm. Christian Abenthung, Vbgm.  Gabi Kapferer-Pittracher und Vbgm. 
Martin Kapferer.

Die Gemeindevertreter sind erfeut, dass die Straßensanierung heuer noch über die Bühne geht.

Dieses Bild gehört der Vergangenheit an.Fotos: Manfred Hassl
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Aus dem Kindergarten Lizumstraße
Einen spannenden, abenteuerlichen Tag 
gab es wieder für die Kinder bei der Feu-
erwehr Axams. Nach der theoretischen 
Schulung wie richtiges Verhalten im 
Brandfall bzw. die Besichtigung der Fahr-
zeuge und Gerätschaften, folgten 
schließlich die praktischen Übungen, die 
mit viel Spaß und Eifer verbunden wa-
ren. Unsere Kinder durften den Übungs-
tunnel ausprobieren, mit dem Feuer-
wehrschlauch spritzen, die Feuerwehr-
autos inspizieren, usw.. Zum Abschluss 
folgte für die tapferen Florianijünger 
noch die von Hansjörg spendierte Wür-

steljause, die nach getaner Arbeit be-
stens schmeckte. Einen herzlichen Dank 
an die Feuerwehrler Hansjörg, Lukas, 
Werner und Andreas  für die interessan-
ten tollen Tage. 
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns 
auch bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Axams unter Kommandant Werner Klotz 
für die rasche Hilfe beim Unwetter vom 
Sonntag, den 24.7.2016 bedanken, die 
durch den schnellen Einsatz einen wei-
teren Wasserschaden im Keller unseres 
Kindergartens Lizumstraße verhindern 
konnte.

Fotos: Kindergarten Lizumstraße

Vom 26.9. bis 14.10.2016 ist das Freizeitzentrum Axams
wegen Reviosionsarbeiten geschlossen!

axamsGEMEINDEEINRICHTUNGEN AKTUELL axams09/2016
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Verabschiedung „Melanie“:
Ende Juni haben wir uns von der „ehema-
ligen“ Hortleiterin Melanie Jenewein ver-
abschiedet. Gemeinsam haben wir ein 
Theaterstück zu ihrem Abschied aufge-
führt. Anschließend konnte sich jeder 
persönlich von ihr verabschieden. Auf 
ihrem weiteren beruflichen Weg wün-
schen wir ihr alles Gute und viel Glück!

Das neue Team stellt sich vor:
Im Zuge einiger personeller Veränderun-
gen hat sich das Team im Schülerhort 
neu aufgestellt. Hortleiterin ist nun Katja 
Lochner. Wie gehabt ist sie Gruppenlei-
terin der „Kleinen“. Ihr zur Seite steht Sa-
bine Danler. Die Gruppe der „Großen“ 
führt ab sofort Lisa Saurer. Ihr zur Hilfe 
steht der „Neue“ im Team: Mario Bach-
lechner. Mario ist 39 Jahre alt, wohnt in 
Völs und kommt ursprünglich aus Axams.

Neues Angebot ab 2016/2017:
Mittagstischbetreuung
Ab September gibt es neben dem Hort 
eine neue Form der Betreuung. Es han-
delt sich dabei um die „Mittagstischbe-

treuung“. Hierbei werden die Kinder rund 
um das Mittagessen betreut. Die Kinder 
können nach dem Mittagessen jederzeit 
selbstständig nachhause gehen oder ab-
geholt werden. Die Betreuungszeit geht 
von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr.
Die Kinder werden von Eva-Maria und 
Martina betreut. Beide Axamerinnen 
bringen viel Erfahrung in der Arbeit mit 
Kindern mit. Die Gruppe wird von der 
Hortleiterin Katja Lochner geleitet, die 
Betreuung kostet 10 ,- € pro Besuchstag 
im Monat (Kosten für Mittagessen kom-
men noch dazu).
Es gibt noch freie Plätze. Bei Interesse 
an die Hortleitung wenden!

Sommerrückblick:
In der Sommerbetreuung 2016 haben 
wir viele lustige, abwechslungsreiche, 
coole, aktive Tage erlebt. Wir waren u.a. 
Schwimmen, haben einige Spielplätze 
der Umgebung besucht, waren in Inns-
bruck beim „Woodschtok“, sind Richtung 
Lizum gewandert, haben uns Axams ge-
nau angesehen. Im Sommer wurden wir 

von Melanie und Anton, welche ein Feri-
alpraktikum gemacht haben, tatkräftig 
unterstützt. Ein herzliches Dankeschön 
für eure Hilfe!

Auch im Hort gibt es noch freie Plätze. 
Bei Interesse bei der Hortleitung mel-
den (Telefonnummer: 0676/830957500 
bzw. E-Mail: ho-axams@tsn.at).
Eure Hortis

Neues aus dem Schülerhort

Homepage:
http://schueler.axams.gv.at@

Fotos: Schülerhort Axams
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Aus dem Jugendzentrum Flax Axams
Sommerfest:
Die JiM (Jugend im Mittelgebirge) veran-
staltete am 1.7.2016 am Dorfpavillon 
Axams wieder eine Sommerparty. Wir 
starteten um 14.00 Uhr und es dauerte 
bis 23.00 Uh. Das Programm reichte von 
verschiedenen Bands über DJ‘s bis zur 
Tombola, bei der es tolle Preise zu gewin-
nen gab. Für alle die Hunger hatten, 
konnten diesen ab 17.00 Uhr mit einem 
Spanferkel mit Knödel und Krautsalat 
stillen. Für alle Vegetarier unter uns be-
stand die Möglichkeit, von einem reich-
lich belegtem Riesenbrezel zu naschen. 
Zudem wurde eine Slackline gespannt, 
für alle die sich sportlich betätigen woll-
ten. Dank einem Tischfußball- und Tisch-
tennistisch konnte die Zeit auch mit Spie-
len vertrieben werden. Es war ein echt 
toller Event und von jung bis alt war alles 
vertreten. Hiermit noch ein herzliches 
Dankeschön an alle, die mitgeholfen ha-
ben. 

Flax-Kreativwerkstatt:
Ende Juni 2016 veranstalteten wir wieder 
einen kreativen Tag, bei dem jeder mit-
machen konnte, der Lust und Laune zum 
Basteln hatte. Dieses Mal hatten wir es 
mit einer Geduldprobe mit den Jugend-
lichen zu tun, denn wir haben Freund-
schaftsbänder geknüpft. Das ist eine sehr 
genaue Arbeit, die viel Geduld verlangt. 
Die meisten Prüfungen waren schon vor-
über und es sind viele schöne und bunte 
Armbänder entstanden. 

Kindergarten statt Flax:
Nach langen Überlegungen seitens der 

Gemeinde wurde entschieden, dass vor-
übergehend zwei Kindergartengruppen 
im Jugendzentrum untergebracht wer-
den. Schweren Herzens haben wir alle 
zusammen das Flax ausgeräumt. Als Al-
ternativlösung wird das Jugendbetreu-
ungsangebot nun mit September 2016 
in die Nachbargemeinden Götzens und 
Grinzens verlegt. 

Tischfußball-Turnier:
Jeden Monat veranstalten wir ein Tisch-
fußball-Turnier, bei dem es immer kleine 
Preise zu gewinnen gibt. Das fördert die 
Beziehungen und macht auch noch 
Spaß. Dieses Mal hatten wir fast 20 Teil-
nehmer und einen ganzen Abend lang 
war der Tisch in Betrieb.

Burger-Time:
In regelmäßigen Abständen kochen wir 
immer alle zusammen im Flax, und da 

das gesunde Essen nicht so gut bei den 
Jugendlichen punkten kann, gab es 
Hamburger. Das schmeckt ihnen immer 
wieder gut und jeder hat die Möglichkeit, 
seinen Burger so zu gestalten, wie es je-
dem einzelnen am besten schmeckt. 
Mahlzeit!

Sport im Freien:
Seinen Körper aktiv zu beschäftigen ge-
fällt den meisten Jugendlichen und dank 
dem schönen Wetter hatten wir die Ge-
legenheit, uns einmal außerhalb vom 
Jugendraum zu treffen und zusammen 
Fußball zu spielen. Wir haben uns an ei-
nem Donnertag Nachmittag Mitte Juli im 
Freizeitzentrum in Axams getroffen und 
haben uns ein ordentliches Match gege-
ben. Es hat sehr viel Spaß gemacht und 
die Zeit ist sehr schnell vergangen.

Open Air Kino:
Am 9.9.2016 veranstalteten wir bereits 
zum 6. Mal das Open Air Kino am Dorf-
pavillon Axams. Aufgrund des Redakti-
onsschlusses wird in der nächsten Ge-
meindezeitung darüber berichtet.

Ausblick:
Trotz großer Veränderungen im Moment 
(Umzug des Jugendraumes in die Nach-
bargemeinden) blicken wir positiv in die 
Zukunft und freuen uns schon auf die 
vielen verschiedenen Aktivitäten im 
Herbst. Es stehen wieder zwei Workshops 
vor der Türe und wir hoffen auf schönes 
Wetter, damit wir noch mehr Programm 
im Freien gestalten können.

Homepage:
http://jugend.axams.gv.at@

Mag. Simone Unterweger  (Bild) fungiert künf-
tig gemeindeübergreifend als Jugendkoordi-
natorin. Auch Doris Beiler ist weiterhin in der 
Jugendbetreuung tätig. Bei beiden Bedienste-
ten wurde das Beschäftigungsausmaß ange-
hoben. Das befristete Dienstverhältnis mit 
Mag. Carlos Barruti wurde jedoch nicht ver-
längert.

Bei der Sommerparty sorgten mehrere Bands für tolle Stimmung. Fotos: Jugendzentrum Flax

Für die Besucher der Sommerparty gab‘s ein 
leckeres Spanferkel.
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Aus dem Kindergarten Sylvester-Jordan-Straße
Vor den Sommerferien und dem Som-
merkindergarten starteten unsere Kin-
der nochmals kräftig durch!
Schon zum zweiten Mal veranstalteten 
wir einen Schwimmkurs in Kooperation 
mit BEST Coaching im Freizeitzentrum 
Axams. Es wurde getaucht, gespielt, ge-
schwommen und gelacht. Besonders 
stolz waren unsere Kinder über ihre Me-
daillen, die sie zum Abschluss der 
Schwimmwoche bekommen haben.

Ein gemeinsamer Ausflug mit unseren 
„großen“ Schulkindern.
Wie jedes Jahr machten wir mit unseren 
Schulkindern einen Ausflug zum Schloss 
Ambras. Wir wünschen unseren Schul-
kindern einen guten Start in den neuen 
Lebensabschnitt!

Sommer, Sonne, Sommerkindergarten
1, 2, 3 und der Sommer war vorbei!
Wir haben gespielt, gesungen, geturnt  
und gelacht, das hat uns eine Menge 
Spaß gemacht.
Spielen im Wald, das war sehr toll und 
das Fahren mit dem Feuerwehrauto war 
wundervoll.
Auch der Kasperl hat uns besucht, den 
Schlüssel von der Prinzessin hat er ge-
sucht.
Beim Kneipen treffen Generationen zu-
sammen, fein war‘s mit unseren Damen.
Wir hatten eine schöne Zeit und sind für 
den Herbst wieder bereit. 

Fotos: Kindergarten Sylvester-Jordan-Straße

Ein tolles und aufregendes Kindergrup-
penjahr geht zu Ende.
Die letzten Wochen vor dem Sommer 
haben wir noch einmal besonders ge-
nutzt und mit den Kindern einiges unter-
nommen. Wir erkundeten die Spielplätze 
in der Umgebung und hatten dabei viel 
Spaß am Spielplatz in Grinzens, Götzens, 
Birgitz und Axams.
Wir genossen die heißen Temperaturen 

bei einer Kneipptour im Altersheim, kühl-
ten uns im Planschbecken ab und 
schlemmten ein leckeres Eis. Besonders 
gefreut haben wir uns über die Kut-
schenfahrt am letzten Kindergruppen-
tag. Das war ein toller Abschluss unseres 
Kindergruppenjahres.

Liebe Kinder,
ihr werdet bald gehen

wir sagen auf Wiedersehen.
Werdet ganz neu starten

in den Kindergarten.
Wir wünschen euch viel Glück

und denkt an uns zurück.
Wir freuen uns auf einen tollen Start im 
September, auf die Kinder, die neu zu uns 
in die Gruppe kommen und die Kinder, 
die noch ein zusätzliches Jahr bei uns 
bleiben dürfen.

Aus der Kindergruppe

Fotos: Kindergruppe Axams

Homepage:
http://kinder.axams.gv.at@
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Bilderbücher für alle
Jedes Bilderbuch ist ein Doppelge-
schenk. Man bekommt eine Geschichte 
geschenkt – und eine Ausstellung dazu, 
eine Ausstellung in 12, 14 magischen, 
rätselhaften, phantastischen Bildern.
Oft ist ein Bilderbuch die erste Kunstaus-
stellung, die Kinder zu sehen bekom-
men. Eine Ausstellung im Museum sieht 
man im Vorbeigehen. Dann ist man er-
schöpft, das Museum wird wieder ver-
lassen. Die kleine Kunstausstellung na-
mens Bilderbuch bleibt in der Nähe, sie 
ist jederzeit griffbereit im Regal. Jedes 
Bild bleibt überprüfbar: War da nicht ein 
blauer Schimmer auf dem Federkleid 
des Vogels? Sieht der Berg dort hinten 
nicht wie ein Kuchen aus, mit kleinen 
Löffelbäumen darin?

Rätsel über Rätsel, Fragen über Fragen. 
Ein Bilderbuch setzt eigene Geschichten 
in Gang. Bild für Bild.
Manche Bild-Künstler kommen vom 
Bühnenbild, andere von der Werbung, 
von der freien Malerei oder von der Gra-
phik. Sie alle sind Meister ihres Faches. 
Alle haben sie ihren eigenen unverwech-
selbaren Umgang mit den unterschied-
lichsten Materialien, ob sie nun mit Holz, 
Papier, Textilien, Wachsstiften, Ölfarben, 
Kohle, Bleistift oder Kreide arbeiten. Da 
wird gezeichnet, gemalt, geritzt, geklebt, 

gerissen... Genau das macht die Welt der 
Bilderbücher so spannend.
In vielen Bildern wird mehr sichtbar, als 
der Text neben dem Bild erzählt, da wird 
mehr spürbar, als in wenigen Sätzen sag-
bar ist.
Spannende Bilder erzählen über den 
Text hinaus, um ihn herum, an ihm vor-
bei, sie kreisen ihn ein, führen ihn weiter, 
sie erweitern den Blick und geben den 
Figuren und Erlebnissen den Freiraum, 
der ihnen zusteht.
Bilder sind Sprache.
Anspruchsvolle Bilderbücher sind Bü-
cher für Kinder und Erwachsene.
In diesem Sinne: Bilderbücher für alle!
(Heinz Janisch)

Öffnungszeiten Bücherei Axams:
  Dienstag 10:00 – 15:00 Uhr 
  Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr
  Freitag 15:00 – 19:00 Uhr

Homepage:
http://www.buecherei-axams.
blogspot.co.at

@
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Schulgarten
Wir, die Kinder der 3a Klasse, haben in 
diesem Schuljahr einen Schulgarten an-
gelegt. Neben Karotten, Kohlrabi, Kartof-
fel und Radieschen befinden sich auch 
die verschiedensten Kräuter im Beet. Wir 
Kinder haben gemeinsam mit unserer 
Lehrerin und vielen anderen Helfern ca. 
drei Wochen lang daran gearbeitet (na-
türlich mit Unterbrechung, da leider das 
Wetter nicht mitspielte). Das Beet befin-
det sich gegenüber der Kneippanlage 
beim Alten- und Pflegeheim Haus Seba-
stian. Im kommenden Schuljahr werden 
wir zusammen mit der 4b eine leckere 
gesunde Jause mit den Kräutern und 
dem geernteten Gemüse für die Schule 
zubereiten.

Während der drei Wochen lernten wir 
sehr viel und hatten beim Bauen des 
Beetes, beim Einsetzen, Unkraut jäten 
etc. auch jede Menge Spaß. Wir sind sehr 
stolz auf den gelungen Schulgarten und 
freuen uns schon darauf, die „Früchte“ 
unserer Arbeit zu ernten. 

Bei folgenden Personen möchten wir 
uns für ihre Unterstützung und Hilfe be-
danken:
Danke an Markus Nagl, den Obmann des 
Obst- und Gartenbauvereins Axams für 
seine Hilfe beim Bau und Anpflanzen des 
Beetes und für seine tollen Tipps.
Danke an Rosi Nagl, Vorsitzende des 
Kneipp Aktiv-Club Axams für ihre finan-
zielle Hilfe bei der Anschaffung der Kräu-
ter und der Baumaterialien.

Danke an Mag. Bernhard Reitinger, Leiter 
des Alten- und Pflegeheims Haus Sebas-
tian für seine Tipps und den Platz, den 
wir für unsere Pflanzungen nützen dür-
fen.

Danke an alle Eltern, die uns geholfen 
haben.
Zum Schluss möchten wir unserer Leh-
rerin Simone Strasser für die Planung des 
Schulgartens, für die Unterstützung und 
Hilfe danken.
(Geschrieben von Nina Pummerer, Valen-
tina Ruetz, David Heidegger und Marcel 
Schaffenrath)

Die Geschichte der Pfingstrose Rosalinde 
– eine etwas andere Religionsstunde
Am 9.6.2016 besuchte die Räuchermei-
sterin Annemarie Zobernig die 4. Klassen 
der VS Axams in den Religionsstunden.
Dabei wurde uns sehr viel Interessantes 
über das richtige Räuchern, einer uralten 
Methode um die Duft-und Wirkstoffe 
von Pflanzen für Menschen und ihre Le-
bensräume nutzbar zu machen, erklärt. 
Blätter, Blüten, Wurzeln, Rinden und 
Baumharze werden getrocknet, zerklei-
nert und zu Räuchermischungen zusam-
mengefügt. 
Aufgelockert wurde das Thema mit der 
Geschichte über die Pfingstrose Rosalin-
de. Diese versuchte herauszufinden, wa-
rum die Blumen im Herbst all ihre schö-
nen Blüten und Blätter verlieren und 
dann auch noch schlafen sollten. Aber 
sämtliche Tiere die an Rosalinde vorbei-
kamen, hatten keine Ahnung. Niemand 

konnte ihr helfen. Die Tiere wurden da-
bei von den verschiedensten Musikin-
strumenten wie der „Oceantrommel“, der 
Glocke, bis hin zum Donnermacher, ver-
körpert. Der Regenbogen brachte dann 
zusammen mit dem Uhu die ersehnte 
Antwort.
Die Kinder fühlten sich sichtlich wohl im 
Religionsraum, indem es gut und natür-
lich duftete und sie durch Rosalinde in 
eine andere Welt eintauchen konnten. 
Es war einmal mehr eine etwas andere 
Religionsstunde, die dann auch noch viel 
zu früh beendet war. Eine Wiederholung 
wäre für fast alle Kinder wünschenswert 
gewesen.  

Die Puppenkiste
Die Theatergruppe der VS Axams führte 
zum Abschluss dieses Schuljahres das 
Stück „Die Puppenkiste“ auf, an deren 
Entstehung sich die 16 Schüler der Grup-
pe aktiv beteiligen konnten, indem sie 
das Stück teilweise zu Papier brachten, 
die Rollenaufteilung besprachen und 
wichtige Ideen lieferten.

Die Geschichte handelt von zwei Kin-
dern, die ihre Puppenkiste aussortieren 
und überflüssiges im Müll entsorgen 
sollen. Davon bekommen die Puppen 
Wind und überlegen, wie sie überleben 
könnten. Die Puppenfee kommt ihnen 
zu Hilfe und erfüllt den Puppen vier 
Wünsche. Diese führen letztendlich ei-
nen beeindruckenden Tanz auf, welchen 
die Kinder zu sehen bekommen. Da-
durch wird ihnen erst bewusst, welche 

Aktivitäten in der Volksschule Axams
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Schätze sie beherbergen und dass sie 
keinesfalls auch nur einen Teil davon 
entsorgen möchten. Somit kann der ge-
samte Inhalt der Puppenkiste überleben 
und wird mehr denn je geschätzt.

Durch den sehr engagierten Einsatz der 
Theaterkinder und des Leiters der Thea-
tergruppe, Thomas Hörtnagl, wurde die 
Aufführung ein voller Erfolg und konnte 
Kindergartengruppen, Schüler, Lehrer 
und Eltern hellauf begeistern.

Lesepaten an der VS Axams 
Lesen wird an unserer Schule groß ge-
schrieben. Der Erwerb dieser Fertigkeit 
ist mit viel Mühe und Fleiß verbunden. 
Doch manchmal reicht alle Übung in der 
Schule und zu Hause noch nicht aus. Da-
her sind wir froh, dass wir an der Volks-
schule über Lesepaten verfügen. Es han-
delt sich hierbei um Damen und Herren, 

die zu uns an die Schule kommen, um 
mit einzelnen Schülern intensiv an Lese-
geschwindigkeit, Ausdruck und Beto-
nung und natürlich auch am Lesever-
ständnis zu arbeiten.
Wir möchten unseren Lesepaten Mag. 
Holger Pelz, Dr. Anna Maria Cede, Mag. 
Willi Hofer und Anna Schöpf-Wibmer für 
ihren unermüdlichen Einsatz und Herrn 
Helmut Zander für die Organisation 
herzlichst danken.

Sport- und Bewegungsfest zum Schul-
schluss mit Hopsi Hopper
An einem sonnigen Vormittag durften 
wir an 16 Stationen am Fußballplatz der 
Gemeinde Axams unser sportliches Kön-
nen und unsere Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen. Wir wurden in 16 jahr-
gangsgemischte Gruppen eingeteilt und 
im Laufe des Vormittags konnten wir 
alles Mögliche ausprobieren. Es gab ei-

nen Hindernisparcours, einen Fallschirm, 
ein Landhockey, eine Sprungstation, 
Staffelläufe, eine Sprungstation, ein Wi-
kingerspiel und vieles mehr, das Spaß 
und Freude machte.
In der Pause bekamen wir vom Eltern-
verein köstliche Obst- und Gemüsesticks 
angeboten, Nüsse und Getränke. Außer-
dem wurden wir vom ASKÖ als bewe-
gungsfreundliche Volksschule ausge-
zeichnet. Auch unser Bürgermeister 
Christian Abenthung besuchte das 
Sportfest und war bei der Verleihung 
anwesend. 
Es war ein tolles Schulabschlussfest und 
wir danken dem Elternverein herzlich für 
die vielen Köstlichkeiten und auch für 
die Finanzierung des tollen Festes.

Homepage:
www.vs-axams.tsn.at@

Fotos: Volksschule Axams

Das leckere Buffet des Elternvereins

Eine der vielen Bewegungsstationen 

Besuch unseres Bürgermeisters
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Angebot zur Schadholzaufarbeitung
Bereits in den Vorjahren wurde der Be-
völkerung angeboten, Schadholz, wo 
keine wirtschaftliche Aufarbeitung mög-
lich ist, aufzuarbeiten. Die Aktion ist sehr 
gut angekommen. Da wiederum einiges 
an Schadholz angefallen ist, wird diese 
Aktion auch heuer wieder gemacht.

Gemeindebürger, die an der Aufarbei-
tung von Schadholz (jeweils höchstens 
8 Festmeter) interessiert sind, können 
sich beim Waldaufseher Ernst Saurer ab 
sofort melden.
Kontakt: Telefon 0664 / 40 49 660 oder 
E-Mail: waldaufseher@axams.gv.at 

Appell an die Hundehalter
Hundekot auf Feldern ist kein Kavaliers-
delikt, betrifft jedoch viele Bauern in Ti-
rol. Wir wollen als erstes auf Bewusst-
seinsbildung und ein gutes Miteinander 
setzen. Strafen kann erst der letzte 

Schritt sein. Viele Hundebesitzer han-
deln vorbildlich, sammeln den Kot mit 
den Gassisäckchen und entsorgen ihn in 
den Hundeboxen. Die Felder sind keine 
bunte Spielwiese für Hunde und Men-

schen, hier werden Lebensmittel produ-
ziert.
Hundekot ist kein Mist, sondern verätzt 
die Felder. Bei Mist von Kühen spricht 
man von einem natürlichen Dünger, im 
Sinne nachhaltiger und ökologischer 
Kreislaufwirtschaft. Der Dünger wurde 
gelagert und ist durch die Ausbringung 
die Basis für das Wachstum. Die Ernäh-
rung von Hunden oder Rindvieh ist des-
halb nicht das gleiche und das was sie 
ausscheiden deswegen auch nicht. 
Kommt der Kot in das Futter, fressen die 
Tiere das Gras oder Heu nicht mehr. Es 
können sogar verschiedenste Krankhei-
ten übertragen werden und im schlimms-
ten Fall kann es zu Todgeburten bei Rin-
dern kommen. Aber auch Vergiftungen, 
die zur Verendung führen, sind schon 
bekannt. Deshalb ein Miteinander als 
Gegeneinander.
Für den Ortsbauernrat Axams:
Obmann Vbgm. Martin Kapferer

Hundebesitzer werden gebeten, ihrem Hund (ihren Hunden) das Betreten der Feldkulturen 
nicht zu ermöglichen bzw. tunlichst zu verhindern.

Fertigstellung
Kalchmoos
In Kalchmoos wurde die Trinkwasser-
Stichleitung der Gemeinde Axams bis 
zur Trinkwasser Hauptleitung in Kalch-
gruben verlängert und ein Ringschluss 
hergestellt. Die Firma Fröschl hat in die-
sem Zuge die Versorgungsleitung der 
TIGAS mitverlegt und auch die Breit-
bandverkabelung der Telekom Austria 
verlegt. Mitte September werden die 
Asphaltierungsarbeiten durchgeführt 
und die Arbeiten abgeschlossen.

Foto: Ernst SaurerFoto: Ing. René Sarg
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Fertigstellung Baderbühelweg
Die umfangreichen Tiefbauarbeiten am 
Baderbühelweg sind seit Anfang August 
2016 abgeschlossen. Mit folgender Ter-
mineinteilung wurden die Arbeiten von 
den verschiedenen Leitungsbetreibern 
durchgeführt:

  Anfang Mai: Abbruch der alten Grenz-
mauer entlang des südlichen Bader-
bühelweges
  Ab Mitte Mai: Errichtung der neuen 
Grenzmauer 
  Parallel wurden die Nieder- und Mit-
telspannungskabel der Tinetz auf die 
neue westliche Straßengrenze ver-
legt, wofür auch im nördlichen Be-
reich die privaten Mauerfundamente 
abgeschremmt werden mussten, da 
sich diese im Straßengrund befanden.
  Ende Mai wurde der Anschluss an den 
Schmutzwasserkanal mittels Sperre 
der L12 Innsbrucker Straße herge-
stellt und mit den Verlegungsarbeiten 
für Trinkwasser, Schmutzwasser und 
Regenwasserkanal begonnen.
  Von Juni bis Mitte Juli wurden diese 
Leitungen bis zur Schloßgasse verlegt 

und sämtliche Hausanschlüsse erneu-
ert bzw. neu angeschlossen.
  Mitte bis Ende Juli wurde der Straßen-
bereich ausgekoffert, sämtliche Ver-
sorgungskabel der Gemeinde und der 
Telekom für das Breitbandinternet 
verlegt und der Frostkoffer geschüt-
tet.

  Mit Ende Juli wurde die Asphalttrag-
schicht aufgebracht und die neue 
Straße für den Verkehr freigegeben.

Die Gemeinde Axams möchte sich bei 
den Anrainern für die gute Zusammen-
arbeit und die aufgebrachte Geduld 
während der schwierigen Bauarbeiten 
bedanken.

Fertigstellung Schießstandweg
Die Bauarbeiten am Schießstandweg 
sind abgeschlossen. Der Schießstand-
weg ist ein Verbindungsweg zwischen 

der Miselsstraße Ost und der Vinzenz-
Zegg-Straße, welcher erst in den letzten 
Jahren auf die durchgehende Straßen-

breite von ca. 4,0 m ausgebaut wurde. Es 
wurde also bereits in den letzten Jahren 
von der Gemeinde Axams dieser Ausbau 
forciert und finanzielle Mittel investiert.
Mit Fertigstellung im August 2016 wur-
de nun die Trinkwasserleitung mit allen 
Hausanschlüssen erneuert, ein neuer 
Regenwasserkanal für die Entsorgung 
der Straßenwässer und ein neuer 
Schmutzwasserkanal verlegt. Die Tele-
kom Austria mit dem Breitbandausbau 
sowie das Straßenbeleuchtungskabel 
der Gemeinde Axams wurden mitverlegt 
und der Straßenkörper mit neuem Frost-
koffer geschüttet. Die Straße wurde den 
Grundgrenzen entsprechend ausgebaut, 
die neuen Grenzabschlusssteine zeigen 
den aktuellen Grenzverlauf an und die-
nen als Wasserführung der Straßenwäs-
ser. Die Gemeinde Axams möchte sich 
bei der ausführenden Firma Fröschl und 
den betroffenen Anrainern für die auf-
gebrachte Geduld während der Bauzeit 
bedanken.

Kreuzungsbereich Baderbühelweg/Schloßgasse in Blick Richtung Norden Foto: Matthias Riedl

Der Schießstandweg (Blick Richtung Westen) erstrahlt in neuem Glanz. Foto: Matthias Riedl
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Haftung bei Schäden durch Bäume
Verkehrssicherheitspflicht trifft den Ei-
gentümer oder den Besitzer
Grundsätzlich haben Baumbesitzer und 
Eigentümer die Pflicht, dafür zu sorgen, 
dass von Bäumen keine Gefahr für Per-
sonen und Sachen ausgehen können. 
Juristen sprechen von einer verschul-
densunabhängigen Gefährdungshaf-
tung. Von dieser Haftung kann sich der 
Baumbesitzer dann entledigen, wenn er 
nachweisen kann, dass er seiner Sorg-
samspflicht als Baumeigentümer oder 
Besitzer/Nutzer nachgekommen ist. Ge-
mäß dem obersten Gerichtshof (OGH) 
wird die Haftung nach ABGB (Allgemei-
nes bürgerliches Gesetzbuch) § 1319 
(siehe Info-Box auf Seite 19) auch auf 
Bäume ausgedehnt.

Kontrollen
Das kann durch die regelmäßige Kon-
trolle einer Fachfirma oder eines Baum-
sachverständigen sein. Mit dieser Maß-
nahme hätte der Baumbesitzer seine 
Sorgsamspflicht ausreichend erfüllt, 
sofern er auch die vorgeschriebenen 
Maßnahmen umsetzt. Das kann das Ent-
fernen von Totholz aus der Baumkrone 
oder das Entfernen von gefährlichen 
Ästen und schlussendlich auch das Fäl-
len des Baumes sein. Das heißt aber 
nicht gleich, dass der Baumeigentümer 
oder Besitzer in Angst leben muss, ob 
von einem Baum eine Gefahr ausgeht 
oder nicht. Denn Bäume sind nicht 
schon deshalb als gefährlich anzusehen, 
weil sie dastehen und bei entsprechen-
der Einwirkung umfallen können. Eine 
Haftung kommt vielmehr erst dann in-
frage, wenn die erhöhte Gefährlichkeit 

nachweislich auf einen Mangel zurück-
zuführen ist.

Auch Bäume sprechen eine Sprache
Der Baumeigentümer oder der Besitzer 
(Nutzer) sollte Veränderungen regelmä-
ßig beobachten. Wipfeldürre, abgestor-
bene und herabfallende Äste, Pilzbefall, 
eingefaulte Wunden (Schnittstellen), ein 
stark geneigter Baum, Kleinblättrigkeit, 
gelbe oder braune Nadeln, Totholz, 
Wulstbildung am Stamm und Wurzelver-
letzungen, das sind einige Beispiele, die 
aussagen, dass es mit dem Lebewesen 
Baum ein Problem geben kann. Auch 
das Alter eines Baumes darf man nicht 
übersehen. In so einem Fall muss der 
Baumeigentümer oder der Nutzer fach-
lichen Rat einholen, um seiner Sorg-
samspflicht nachzukommen. Dabei 
muss es sich um eine fachkundige Per-
son handeln, die auch schriftlich bestä-
tigt, dass vom Baum keine Gefahr aus-
geht. Schriftlich deshalb, sollte es trotz 
allem zu einem Schaden an Dritten kom-
men, dann ist der Baumeigentümer oder 
Nutzer gegenüber einer Haftung gut 
abgesichert. Er kann damit beweisen, 
dass er alles unternommen hat, um die 
Gefahr abzuwehren. Der Baumbesitzer 
ist somit seiner Verkehrssicherungs-
pflicht nachgekommen.

Hinweise über Dritte
In der gängigen Praxis sind es oft die 
Nachbarn, die sich durch einen Baum 
bedroht oder gefährdet sehen. Ein 
mündlicher Hinweis auf den Umstand ist 
vorerst anzuraten. Erst dann, wenn der 
Baumeigentümer oder Nutzer auf den 
Hinweis nicht reagiert, sollte man dies 
schriftlich deponieren, um bei eventuel-
len Schäden abgesichert zu sein. Denn 
der Hinweis eines Dritten ist schon ein 
Zeichen, dass man als Baumeigentümer 
oder Nutzer eine Handlung setzen muss.

Fazit
Ein Baumeigentümer oder Nutzer haftet 
erst dann, wenn die Gefahr erkennbar 
gewesen ist. Reagiert der Baumeigentü-
mer oder Nutzer nicht auf die Sprache 
des Baumes oder auf den Hinweis des 
Nachbarn, dann wird es mit großer 

Wahrscheinlichkeit zu einer Haftung 
kommen und zum Schadenersatz füh-
ren.

Höhere Gewalt
Aus der Rechtsprechung lässt sich ablei-
ten, dass höhere Gewalt dann anzuneh-
men ist, wenn ein außergewöhnliches 
Ereignis, das nicht regelmäßig vor-
kommt, von außen einwirkt und dann 
ein Schaden entsteht, der selbst bei 
größter Sorgfalt nicht abgewendet wer-
den kann. Die Haftung für einen Scha-
den endet meistens dort, wo höhere 
Gewalt im Spiel ist. Gelingt es nachzu-
weisen, dass der Baum aufgrund gravie-
render Mängel auch dann einen Scha-
den verursacht hätte, wenn kein außer-
gewöhnliches Ereignis stattgefunden 
hätte, dann haftet der Baumeigentümer 
oder Nutzer trotzdem. Das ist deshalb 
anzumerken, weil sonst der Eindruck 
entstehen würde, dass für einen erkenn-
bar bruchgefährdeten Baum bei einem 
außerordentlichen Wetterereignis
keine Haftung gegeben wäre.

Versicherung gegen Sturmschäden
Stürmisch ist es bei Windstärke 8, das 
sind 63 km/h. Sturmschäden lassen sich 
versichern. Es könnte der Fall eintreten, 
dass ein außerordentliches Wetterereig-
nis eintritt und ein Baum des Nachbarn 
einen Schaden in Ihrem Garten verur-
sacht. Handelt es sich um einen gesun-
den Baum, der einen Schaden bei einem 
außergewöhnlichen Wetterereignis ver-
ursacht (höhere Gewalt), dann wird die 
Haftpflichtversicherung des Nachbarn 
den Schaden ablehnen. Hat man aber 
eine Sturmschadenversicherung, dann 
übernimmt den Schaden die eigene Ver-
sicherung, weil eben dem Nachbarn bei 
einem gesunden Baum kein schuldhaf-
tes Verhalten nachgewiesen werden 
konnte. Das gleiche gilt auch bei Autos, 
die durch höhere Gewalt einen Schaden 
durch einen umstürzenden Baum oder 
abgebrochenen Ast erlitten haben. Hier 
wird die Kaskoversicherung den Scha-
den am Auto decken. Besteht keine 
Sturmschaden- oder Kaskoversicherung, 
dann bleibt der Geschädigte in der Regel 
auf den Kosten sitzen.Verklausung im Axamer Bach Foto: Ernst Saurer
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Fertigstellung Miselsstraße
Die desolate Asphaltdecke der südlichen 
Miselsstraße (beginnend vom Schlössl-
hof in Richtung Osten) wurde entfernt, 
der Straßenbau ausgekoffert. Auf die 
gesamte Länge wurde die Trinkwasser-
leitung samt Hausanschlüssen erneuert 
und ein neuer Hydrant für den Feuer-
löschfall errichtet. Weiters wurden die 
Breitbandkabel der Telekom Austria mit-
verlegt und die Straßenbeleuchtung mit 
ordnungsgemäßen Abständen neu er-
richtet. Aufgrund der Straßenbreite von 
mehr als 6 m wurde das Konzept (noch 
vom „alten“ Gemeinderat!) der Straßen-
raumgestaltung Stadelbach auch in der 
Miselsstraße fortgeführt. Durch die beid-
seitig versetzten neuen Bepflanzungsin-
seln wird versucht, die Geschwindigkeit 
des Verkehrs auf das Tempo 30 km/h im 
bewohnten Ortsgebiet zu reduzieren. 
Die Einhaltung der Geschwindigkeit ob-
liegt natürlich jedem Fahrzeuglenker.
Die neuen seitlichen Inseln wurden 
großteils vor privaten Zufahrten und Ein-

gängen platziert, welche die Anrainer 
vor dem Verkehr schützen, da der Auto-
fahrer unweigerlich an den Inseln vor-
beifahren muss, und dadurch automa-
tisch einen Abstand von den Privatgrün-
den hat. Durch die Einengung der Straße 
wird das Tempo reduziert. Die Inseln 

werden künftig bepflanzt und gestaltet, 
was den öffentlichen Straßengrund in 
weiterer Folge aufwertet. Die Bevölke-
rung ist recht herzlich eingeladen, die 
neuen Inseln im Zuge unserer Paten-
schaft zu bepflanzen und betreuen. Bei 
Interesse bitte im Gemeindeamt melden.

Die Miselsstraße kurz vor der Asphaltierung – Aufnahme vom 4.9.2016 Foto: Matthias Riedl

Baumbestand auf vermieteten und 
verpachteten Flächen
Der Mieter oder Pächter wird zum Besit-
zer der Bäume und damit ist er auch für 
die Verkehrssicherungspflicht zuständig. 
Man kann das aber auch im Mietvertrag 
so regeln, dass die Verkehrssicherungs-
pflicht beim Eigentümer bleibt. Bäume 
sind wertvoll und wichtig für unseren 
Lebensraum. Der Baumeigentümer oder 
Nutzer hat aber dadurch eine besondere 
Verantwortung, die er auch zum Schutz 
von Personen und Sachen wahrnehmen 
muss.

Gemeinde Axams appeliert an betrof-
fene Eigentümer
Die Gemeinde Axams weist in diesem 
Zusammenhang zum wiederholten 
Mal daraufhin, dass die betroffenen 
Eigentümer sämtliche Bäume und 
Sträucher, die in die Gemeindestraßen 
bzw. Landesstraßen hineinragen, un-
verzüglich und selbständig zurück-
schneiden müssen. Sehr viele Hecken 
wurden ürsprünglich entlang den 
Grundstücksgrenzen gepflanzt und sind 
mittlerweile so breit gewachsen, dass 

Gehsteige und Straßen beeinträchtigt 
sind. Oft sind auch Verkehrszeichen und 
Straßenlampen von Bäumen und Stäu-
chern zugewachsen und entsprechen 
nicht mehr dem gedachten Zweck.
In Erinnerung wird gerufen, dass diese 
Verpflichtung zum Zurückschneiden 
auch die betroffenen Eigentümer ent-
lang des Axamer Baches (Katastro-
phenweg!) trifft.  Durch Abbrechen von 

Ästen bei starken Unwettern führt dies 
sonst häufig zu Verklausungen und Über-
schwemmungen.
Die Gemeinde Axams bittet die betrof-
fenen Eigentümer um aktive Mitarbeit 
im Sinne eines ordentlichen Straßen-
raumes und auch im Sinne der Sicher-
heit aller Gemeindebürger.
(Bgm. Christian Abenthung)

§1319 ABGB. 
Wird durch Einsturz oder Ablösung 
von Teilen eines Gebäudes oder ei-
nes anderen auf einem Grundstück 
aufgeführten Werkes jemand ver-
letzt oder sonst ein Schaden verur-
sacht, so ist der Besitzer des Gebäu-
des oder Werkes zum Ersatze ver-
pflichtet, wenn die Ereignung die 
Folge der mangelhaften Beschaffen-
heit des Werkes ist und er nicht be-
weist, dass er alle zur Abwendung 
der Gefahr erforderliche Sorgfalt 
angewendet habe.

Info-Box

Negativbeispiel – solche Bäume und Sträu-
cher gehören unbedingt zurückgeschnitten.
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Während des abgelaufenen Schuljahres 
führte Waldaufseher Ernst Saurer, unter-
stützt von Waldpädagogin Petra Saurer, 
zahlreiche waldpädagogische Führun-
gen mit der Volksschule Axams durch. 
Insgesamt nahmen 10 Klassen mit rund 
200 Kindern teil. Die Schulkinder spa-
zierten von der Volksschule Axams über 
Omes zum Spielplatz beim „Waldsalettl“ 
in Kristeneben. Aufgewärmt durch die-
sen kleinen Fußmarsch ging es dort 
gleich ab in den Wald. Das auf Alters- 
und Schulstufe abgestimmte Programm 
begeisterte sowohl Schüler als auch de-
ren Lehrer und Begleitpersonen. Ob mit 
Becherlupen auf Insekten- und Boden-
tierefang, oder beim Bäumepflanzen 
und -fällen, überall durften die Kinder 
selbst Hand anlegen und mitarbeiten. 
Die traditionelle Jause vom Bauernmarkt 

Axams er freute 
sich, wie bereits in 
den vergangen Jah-
ren, allseits großer 
Beliebtheit. Ein gro-
ßes Dankeschön 
geht an das Lehr-
personal und an die 
Direktion der VS 
Axams bzw. an die 
Sponsoren der Jau-
se: Gemeindeguts-
agrargemeinschaft 
Axams, Firma A-Holz 
Axams, Firma Trans-
porte Mair Stefan 
Axams und Firma Holzschlägerung Holz-
mann Peter, Götzens.
Abschließender Höhepunkt dieser lehr-
reichen Waldausgänge war die Waldku-

gelbahn, die gespickt mit verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden besonders das 
soziale Verhalten der Kinder fördert und 
positiv entwickelt.

Waldführungen mit Axamer Schulkindern

Insgesamt nahmen heuer 10 Klassen an den Waldführungen teil.

Im Rahmen der Ferialarbeit wurden beispiels-
weise 1000 Zirben aufgeforstet.

Beim Bau der Waldkugelbahn ging es voll zur Sache. Es wurden unter anderem 60 junge Bäumchen gepflanzt.Fotos: Ernst Saurer

Die Gemeindegutsagrargemeinschaft 
Axams ermöglichte auch heuer wieder 
vier jungen Menschen während der 
Sommermonate von Juni bis August 
eine Anstellung als Ferialarbeiter.
Dabei zählten verschiedenste Arbeiten 
zu den Tätigkeitsbereichen, die mit dem 
Axamer Wald in Zusammenhang stehen. 
Unter Anleitung des Waldaufsehers durf-
ten die Ferialarbeiter im Rahmen ihrer 
Tätigkeit unter anderem Wege frei-
schneiden, junge Bäume aufforsten und 
schützen, Forstwege instandhalten, 

Jungwuchspflege betreiben und Zäune 
abtragen. Im Zuge dieser Arbeiten beka-
men die Teilnehmer einen kleinen Ein-
druck davon, welche Tätigkeiten verrich-
tet werden müssen, damit der heimische 
Wald seine umfassenden Funktionen 
erfüllen kann. Somit ist dieses Projekt 
nicht nur für den Wald an sich von gro-
ßer Bedeutung. Es bietet jungen Men-
schen auch die Chance, den heimischen 
Wald und die damit verbundene Wald-
arbeit kennenzulernen und ein nachhal-
tiges Verständnis dafür zu entwickeln.

Ferialarbeiter im Axamer Wald

Foto: Ernst Saurer
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Während dieses Sommers kam es durch 
die regnerische Wetterlage zu zahlrei-

chen Schadereignissen im Axamer Wald. 
Besonders häufig traten Hangrutschun-

gen, Vermurungen, Steinschlag, Wind-
würfe und Schäden am Forstwegenetz 
auf. Diese Schäden wurden weitestge-
hend behoben bzw. aufgearbeitet. In der 
Folge müssen aber auch kostenintensive 
Sanierungsarbeiten durchgeführt wer-
den.

Schäden im Wald durch niederschlagreiche Wetterlage

Die 18 ausgewiesenen Wildbachstrecken 
im Axamer Gemeindegebiet wurden 
durch den Waldaufseher begangen und 
auf Mängel kontrolliert. Insbesondere 
wurde das Augenmerk auf Schäden an 
Regulierungsbauten, Holzablagerungen 

im Hochwasserabflussbereich, Ablage-
rungen von abflusshemmenden Gegen-
ständen im Bachbereich, Wasseraus- und 
-einleitungen sowie Bodenveränderun-
gen im Einzugsgebiet der Wildbäche 
gelegt.

Beanstandungen oder Verbesserungs-
ansätze wurden vom Waldaufseher do-
kumentiert und in digitaler Form an die 
zuständige Gebietsbauleitung der Wild-
bach- und Lawinenverbauung Tirol 
übermittelt.

Wildbachbegehung durch Waldaufseher

Hangrutsch auf Forstweg im Fotschertal
Hier droht der Forstweg im Nederschlag ab-
zurutschen.

Holz im Abflussbereich – schnelle Aufarbei-
tung ist notwendig  (Axamer Tal). Regulierungsbauten müssen auf Zustand und Funktion kontrolliert werden. Fotos: Ernst Saurer

Fotos: Ernst Saurer
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Kneipp Aktiv-Club Axams
Gemeinnützig und der Gesundheit ver-
pflichtet: das ist Kneipp
Wir als Aktiv-Clubs sind selbständige 
Vereine, arbeiten ehrenamtlich auf ge-
meinnütziger Basis und sind der Präven-
tion, dem Wellnessgedanken und dem 
gemeinsamen Leitbild verpflichtet. Aber 
auch Spaß und Geselligkeit kommen 
nicht zu kurz und Bewegung ist ein zen-
trales Angebot in unseren Kursen mit 
verschiedenen Schwerpunkten. 
Das Kneipp-Programm lässt sich vielfäl-
tig einsetzen, um mehr Wohlbefinden zu 
erlangen und sich selbst etwas Gutes zu 
tun.  Jeder kleine Schritt ist ein großer in 
die richtige Richtung!

Unser Programm für Herbst 2016
  Yoga mit Chanten und Meditation ab 
31. August 2016, Instruktorin Marga-
reta Kramm-Nianias/Grinzens
  ZUMBA-fitness ab 16. September 
2016, Trainerin Barbara Schmidinger/
Axams

  Line Dance-Folgekurs ab 4. Oktober 
2016, Trainerin Helga Fabbro/Inns-
bruck
  JSJ-Ström-Workshops am 8. und 22. 
Oktober 2016, Instruktorin Silvia Tha-
ler/Ampass
  Räuchern mit heimischen Kräutern 
am 17. November 2016, Kräuterpä-
dagogin Doris Frech/Thaur

Wir freuen uns auf Euch!
Team Kneipp Aktiv-Club Axams
Rosi Nagl, Silvia Schweighofer, Gitti Lan-
ner, Petra Haselwanter

Vereinshomepage:
http://axams.kneippbund.at@

Musikkapelle Axams
Am 15.7.2016 fand am Dorfpavillon ein 
ganz besonderes Platzkonzert der Mu-
sikkapelle Axams statt, weil folgende 
Leistungsabzeichen verliehen wurden:

  Madlen Lowin (Bronze) 
  Katharina Saurer und Anna Fill (Silber)
  Alexander Kohler und Magdalena 
Sarg (Gold)

Vordere Reihe v.l.: Alexander Kohler, Magdalena Sarg, Madlen Lowin, Saurer Katharina und 
Anna Fill Fotos: Musikkapelle Axams

Im Anschluss an die Herz-Jesu-Prozessi-
on am 5.6.2016 wurde Alois Zeisler für 
seine 55-jährige Mitgliedschaft bei der 
Musikkapelle Axams geehrt. Hansjörg 
Markt wurde die Silberne Verdienstme-
daille für Verdienste um die Blasmusik 
Tirol überreicht.

Silberne Verdienstmedaille für Hansjörg 
Markt

Alois Zeisler – 55 Jahre Mitglied

JB/LJ Axams 
Wie jedes Jahr veranstaltete die Jung-
bauernschaft/Landjugend Axams auch 
heuer wieder ein Soap-Soccer-Turnier. 
Rund 22 Mannschaften hatten sich an-
gemeldet. Allerdings hatte das aufblas-
bare Spielfeld nach wenigen Spielminu-
ten bereits ein Loch. Diverse Bemühun-
gen, das gemietete Feld zu flicken, wa-
ren erfolglos und somit wurde das Tur-
nier abgesagt. Dies tat jedoch der Stim-
mung keinen Abbruch und fast alle 
Mannschaften blieben, um den Nach-
mittag gemeinsam zu verbringen. Wir 
freuen uns schon auf das Soap-Soccer- 
Turnier 2017 und hoffen, dass wir das 
Turnier ohne Komplikationen durchfüh-
ren können.



23www.axams.gv.at

axamsUNSERE VEREINE BERICHTEN axams09/2016

Georg-Bucher-Schützenkompanie Axams
Bataillons-Schützenfest in Völs
Mit dem Aufmarsch aller Kompanien des 
Schützenbataillons Sonnenburg am 
Sonntag, 26. Juni 2016 in Völs erreichte 
das 63. Schützenfest seinen Höhepunkt: 
800 Schützen, Marketenderinnen und 
Jungschützen, als auch Musikantinnen 
und Musikanten verwandelten die 
Marktgemeinde in ein buntes Farben-
meer an Trachten, darunter natürlich 
auch die Axamer Schützen und Marke-
tenderinnen. Bataillonskommandant 
Major Anton Pertl dankte allen Teilneh-
mern und besonders seiner Heimatkom-
panie Völs für die Ausrichtung des 3-tä-
gigen Festes: „Die viele Arbeit hat sich 
gelohnt, es waren drei schöne Festtage!“

Primiz von Andreas Zeisler in der Pfarr-
kirche Axams mit den Axamer Schützen
Der Priesterweihe folgte die feierliche 
Primiz in seiner Heimatgemeinde: Der 
Primiziant Andreas Zeisler wurde von 
der Musikkapelle, der Georg-Bucher-
Schützenkompanie, dem Kamerad-
schaftsbund, der Fahnenabordnung der 
Feuerwehr, dem Kirchenchor, dem Pfarr-
gemeinderat und natürlich von den Pries-
tern samt Ministranten in seinem Eltern-
haus abgeholt. Dort wurde Andreas 
Zeisler auch die Ehre zu Teil, die Front der 

angetretenen Formationen abzuschrei-
ten. Anschließend feuerten die Axamer 
Schützen ihm zu Ehren eine General-
Decharge ab. Gemeinsam begleitete 
man Andreas Zeisler zur Axamer Pfarr-
kirche. Pfarrer Peter Ferner, die ehemali-
gen Axamer Pfarrer Paul Kneussl und 
Rudolf Silberberger sowie weitere Ver-
treter der hohen Geistlichkeit bildeten 
einen würdigen Rahmen für die erste 
Messe.

Axams als Team in Gries im Sellrain: 
Mannschaftswettbewerb im Laser-
schießen
Auch wenn das Laserschießen als Jux-
Wettbewerb ausgeschrieben war. Der 
Eifer ins Schwarze zu treffen um dann 
mit seinem Team im K.O.-System eine 
Runde weiter zu kommen, war trotzdem 
ungemein groß! Leider sind die beiden 
Teams der Axamer Schützen in der ers-
ten K.O.-Runde ausgeschieden...
 Die Schützenkompanie Gries im Sellrain 
lud Vereine, Institutionen aber auch pri-
vate Mannschaften zu jeweils vier Team-
mitgliedern zu einem Jux-Wettbewerb 
im Laserschießen ein. Obmann Hansjörg 
Kirchebner und Hauptmann Christoph 
Weber konnten sich schließlich über 22 
teilnehmende Mannschaften aus Gries, 
Sellrain und aus den benachbarten Or-
ten wie Grinzens und Axams freuen!

Die Schützenkompanie Axams beteiligte 
sich mit zwei Teams

  Team “Schützenkönige”: Martin Hasel-
wanter, Herbert Hagleitner, Markus 
Danler und Thomas Saurer
  Team “Führungsspitze”: Christian 
Holzknecht, Vanessa Haslwanter, Kath-
rin Saurwein und Sabrina Saurwein

Umbau am Schießstand fortgesetzt
Die Renovierungsarbeiten am Schieß-
stand der Axamer Schützen wurden wie 
geplant fortgesetzt. Nachdem der 
Schießstand bereits in den Vorjahren 
Schritt für Schritt generalsaniert wurde, 
und seitdem in neuem Glanz erstrahlt, 
und außerdem als Saal für Versammlun-
gen und Feste genutzt werden kann, 
wurde nun auch der Vorraum erneuert. 
Dabei wurde der Bodenaufbau saniert 
und dem Saal des Schießstandes ent-
sprechend angepasst. Zahlreiche Mit-
glieder der Georg-Bucher-Schützenkom-
panie Axams beteiligten sich an den 
Arbeiten – unter der bewährten Leitung 
von Karl Happ und Gebäudewart Markus 
Kofler. Allen Helfern gebührt ein herzli-
ches Vergelt’s Gott!

Vereinshomepage:
www.schuetzen-axams.at@

Die Axamer Schützen bei der Feldmesse des 
Bataillons-Schützenfestes

Spalier der Schützen: Feierlicher Einzug von 
Primiziant Andreas Zeisler

Marketenderinnen-Duell: Sabrina Saurwein 
gegen „Alt“-Marketenderin Marlene Bucher

Zum 75. Geburtstag: ein Schnapserl mit Franz 
„Tunigler“ Brecher

Die Axamer Schützen gratulieren Josef „Pepi“ 
Kirchebner zum 70. Geburtstag

Karl Happ und Markus Kofler bei den Sanie-
rungsarbeiten des Auswertungsraumes im 
Schießstand Fotos: Manfred Hassl, Thomas Saurer
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Großes Fest in Axams:  Sommernachts-
fest – Abschnittsbewerb – Fahrzeug-
segnung – Blaulichttag:
Das erste Wochenende im Juli stand 
ganz im Zeichen des Blaulichts. Nicht 
ohne Grund, denn die Feuerwehr Axams 
veranstaltete an diesem Wochenende 
ein großes Fest. Beginn war am Freitag 
ein Sommernachtsfest mit großem Dis-
cozelt. 
Gefolgt vom alljährlichem Abschnittsbe-
werb am Samstag. Dieses Mal fand die-
ser auch bei uns in Axams statt. Beginn 
des Kräftemessens war um 13.00 Uhr. 
Auch einige Gruppen aus Axams waren 
mit am Start. Leider jedoch brach ein 
monsunartiger Regen gegen 16.00 Uhr 
über Axams herein, sodass der Bewerb 
vorerst gestoppt werden musste. Jedoch 
ließen sich einige Gruppen nach dem 
Regen nicht aus der Fassung bringen 
und legten den Umständen entspre-
chend sogar noch Bestleistungen hin. 
Anschließend fand am Parkplatz der 
Neuen Mittelschule  Axams wieder ein 
Sommernachtsfest statt.
Höhepunkt vom Wochenende war si-
cherlich für viele der Sonntag. Nach der 
Fahrzeugsegnung unseres neuen Tank-
löschfahrzeuges und unseres neuen 

Flurförderfahrzeuges am Vormittag gab 
es noch einige Ehrungen, Beförderun-
gen und eine Angelobung. 
Anschließend fand dann um 13.00 Uhr 
der Blaulichttag statt. Zahleiche Fahrzeu-
ge von Feuerwehr, Rettung, Polizei und 
Bergrettung standen den vielen Besu-
chern zum Bestaunen zur Verfügung. 
Aber auch 2 Hubschrauber setzten in 
Axams auf und konnten genauestens 
unter die Lupe genommen werden. 
Ebenso war auch ein großes Kinderpro-
gramm für unsere kleinsten Gäste vor-
handen. Natürlich gab es auch zahlrei-
che Schauübungen, die von der Feuer-
wehr Axams abgehalten wurden. Dort 
konnte man sich das Können der Einsatz-
kräfte im Ernstfall genau anschauen. Ein 
sicherlich unvergesslicher Tag für so 

manch Große und Kleine die daran Teil 
genommen haben.
An dieser Stelle möchten wir uns bei al-
len Gästen, Sponsoren, Gönnern und 
natürlich auch bei all unseren Kamera-
den bedanken, die beim Fest so großar-
tig mitgewirkt, uns besucht oder unter-
stützt haben! Danke!

Feuerwehr Axams

Auch eigene Löschversuche konnten am 
Löschtrainer vorgenommen werden.

Feuer und Flamme – die erste Schauübung 
war ein Fahrzeugbrand.

Einer der 2 Hubschrauber – Hier der nagel-
neue Christophorus Fotos: Feuerwehr Axams

Unter schwerem Atemschutz und mit Mittel-
schaum wurde das Fahrzeug gelöscht.

 
Sofort nach der Landung wurde der Polizei 
Hubschrauber von Kindern umzingelt.

Verkehrsunfall mit einer Person unter dem 
Fahrzeug – zweite Übungsannahme

Spiele der Kampfmannschaft Herbst 2016:
  Fr, 23.09.2016, 18.30 Uhr: Natters (H)
  Sa, 01.10.2016, 16.30 Uhr: Absam (A)
  Fr, 07.10.2016, 18.30 Uhr: Oberperfuss (H)
  Sa, 15.10.2016, 16.00 Uhr: Prutz/Serfaus (H)
  Sa, 22.10.2016, 16.00 Uhr: Oberhofen (A)
  Sa, 29.10.2016, 17.30 Uhr: Reutte (A)
  Sa, 05.11.2016, 16.00 Uhr: Mils (H)

A = auswärts, H = heim

SV Axams

Foto: Manfred Hassl
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Heißausbildung bei der Firma Erhatec
Jeder Atemschutzgeräteträger hat zwei-
mal jährlich an einer Atemschutzübung 
als aktiver Geräteträger teilzunehmen. 
Diese Übungen werden regelmäßig von 
den Atemschutzbeauftragen in der ei-
genen Feuerwehr und auf Abschnitts-
ebene durchgeführt. Dabei wird natür-
lich darauf geachtet, dass die Übungen 
und Fortbildungen möglichst realitäts-
nahe sind.
Um dies zu erreichen, steht zum Beispiel 
in Deutschland bei der Firma Erhatec die 
sogenannte Heißausbildung zur Verfü-
gung. Und genau zu dieser Firma mach-
ten sich am vorletzten Wochenende im 
Juli insgesamt 14 Kameraden von fünf 
Feuerwehren auf den Weg.
Nach einer theoretischen Einführung, 
dem Strahlrohrtraining und der an-
schaulichen Darstellung von Durchzün-
dungen im Miniaturmaßstab wurde es 
am zweiten Tag etwas wärmer für die 

Einsatzkräfte. Ausgestattet mit speziel-
len Schutzüberwürfen für die Einsatz-
kleidung begaben sich die Kameraden 
in den Brandcontainer, um die im klei-
nen Maßstab durchgeführten Vorfüh-
rungen hautnah mitzuerleben und mög-
lichst viel daraus zu lernen.

Atemschutz bei der Feuerwehr
Seit langem ist bei der Feuerwehr ein 
Atemschutz nicht mehr wegzudenken! 
Jedoch erfordert genau diese Tätigkeit bei 
der Feuerwehr eine hohe Priorität und 
muss dauerhaft geschult und geübt wer-
den. Leider ist der Atemschutz auch mit 
vielen Gefahren verbunden und um auf 
diese Gefahren richtig zu reagieren bzw. 
um eine herannahende oder drohende 
Gefahr bereits frühzeitig zu erkennen, be-
darf es auch an Spezialausbildungen wie 
jene, die bei der Firma „Erhatec“ durchge-
führt wird.
Die Feuerwehr Axams ermöglicht es ihren 

Atemschutzträgern an dieser Ausbildung 
teilzunehmen und auch wenn man dafür 
nach Deutschland fahren muss und die 
Kameraden sich dafür Urlaub nehmen 
müssen, ist das Interesse sehr groß!
Somit können wir unseren Atemschutz-
trägern die Bestmögliche Ausbildung in 
Sachen Atemschutz überbringen – sei es 
Feuerwehr intern, auf Abschnittsebene 
oder bei Spezialausbildungen!
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Aktuelle Berichterstattung 
mit vielen Bildern unter:
www.ff-axams.at

@

Einsätze
22.05.	 Brandmeldealarm Hotel Kögele

26.05.	 Absperrdienst Prozession

27.05.	 Brandmeldealarm

05.06.	 Absperrdienst Prozession

10.06.	 Brandsicherheitswache Zeltfest

11.06.	 Brandsicherheitswache Zeltfest

12.06.	 Absperrdienst Pferdeumzug

12.06.	 Brandsicherheitswache Zeltfest

14.06.	 Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person

23.06.	 Aufräumen Verkehrsunfall

23.06.	 Ölspur Hoadlstraße

24.06.	 Ölspur Bereich Tankstelle

25.06.	 Hilfeleistung

25.06.	 Ab/Umgestürztes Objekt

28.06.	 Ölspur Pafniz

02.07.	 Brandmeldealarm Elisabethinum

10.07.	 Unwetterlage

11.07.	 Brandmeldealarm

24.07.	 13 x Wasserschaden unter 50 cm 
Wohngebäude, 3 x Wasserschaden unter 
50 cm Gewerbe/Industrie, 2 x Wasser-
schaden Sonderbau, 1 x Wasserschaden 
unter 50 cm Verkehrsfläche, 1 x Unwet-
terlage, 1 x Nachbarschaftshilfe in Göt-
zens

26.07.	 Hilfeleistung Kanalisation

26.07.	 Wasserschaden unter 50 cm Son-
derbau

04.08.	 Dichter Rauch im Freien

05.08.	 Wasserschaden unter 50 cm 
Wohngebäude

12.08.	 Brandsicherheitswache Dorffest

13.08.	 Brandsicherheitswache Dorffest

14.08.	 Brandsicherheitswache Dorffest

15.08.	 Absperrdienst Prozession
Gruppenfoto vor dem „Brandcontainer“

„Warten“ auf die gewollte Rauchdurchzündung – Flash Over im Fachausdruck genannt
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Abschlussübung am 29.06.2016
Lizumer Wand – Via-Lizinne:
Die Abschlussübung Sommer 2016 wur-
de vom Ausbildungsteam der Ortsstelle 
dieses Mal in der Lizumer Wand organi-
siert. Übungsannahme: Absturz einer 
Zweierseilschaft, wobei ein Kletterer 
schwer verletzt wurde. Durch die Berge-
mannschaft wurde das Zweibein mit 
300m Dyneemaseil zuerst oberhalb der 
Wand getragen. Nachdem das Zweibein 
verankert worden war, wurden zwei 
Bergretter zu den „Verunfallten“ abgelas-
sen. Nach Erstversorgung in der Wand, 
wird der Schwerverletzte mit unserer 
neuen Gebirgstrage aus Titan sicher bis 
zum Wandfuß abgeseilt. Dort wird er 
vom Medic-Team weiter versorgt und bis 
zum Einsatzfahrzeug transportiert. Diese 
vom Ausbildungsteam bestens vorberei-
tete Übung verlangte von der gesamten 
Mannschaft wieder vollsten Einsatz und 
Konzentration. Besonderes Augenmerk 
wurde von den Ausbildern der Ortsstel-
le auf das perfekte Zusammenspiel zwi-
schen Bergungsarbeiten in der Wand 
und medizinische Versorgung der Pati-
enten gelegt.  

Fortbildungskurs Alpinmedic II vom 
29.07.2016 bis 31.07.2016 im ABZ 
Jamtal: 
In der Bergrettung Tirol wurde die medi-
zinische Versorgung der Verunfallten in 
den letzten Jahren neu organisiert und 
besteht in der Grundausbildung aus 3 
Kursen, Alpinmedic I (wird von jedem 
neuen Bergretter im Rahmen des Grund-
kurses absolviert). Die Folgekurse Alpin-
medic II und Alpinmedic III werden dann 
jeweils im Ausbildungszentrum Jamtal 
der Bergrettung Tirol abgehalten. Neben 
der notwendigen Theorie (Anatomie 
usw.) stehen besonders gemeinsame 
praktische Übungen rund um das ABZ 
im Vordergrund. Dabei werden von den 
Ausbildern der Landesleitung äußerst 
schwierige Szenarien ausgesucht, um 
die Leistungsfähigkeit der Schulungsteil-
nehmer auf eine harte Probe zu stellen. 
Ein wichtiger Teil dieses Kurses war u.a. 
auch die Versorgung und Reanimation 
von Kindern und Kleinkindern. Im Juli 
2016 nahmen Ben Hodgson, Roland 
Werner, Arnold Rosenkranz, Dietmar und 
Josef Gspan an dieser Schulung teil. Ziel 
dieser Schulungen ist es auch, dass die 
Teilnehmer ihr Wissen und die neuen 
Erfahrungen mit in ihre Ortsstellen neh-
men, um sicherzustellen, dass alle Orts-
stellen in Tirol über den selben Ausbil-
dungsstand verfügen. 

Bergrettung Axams
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Vereinshomepage:
www.bergrettung-axams.at@

Einsätze
Dauerstress für die Bergretter im Juli/
August:

08.07.2016:  Sucheinsatz nach einem ab-
gängigen Mann im Bereich Birgitz-Akade-
miker-Steig. Der Vermisste konnte nur 
mehr tot aufgefunden werden.

12.07.2016:  Unterstützung der Polizei auf 
der Potsdamer Hütte

17.07.2016:  Versorgung und Bergung ei-
nes Mädchens nach einem Krampfanfall 
am Auslosweg. Das Kind wurde mit dem 
Einsatzfahrzeug in die Lizum gebracht und 
der Rettung übergeben.  

08.08.2016:  Medizinischer Notfall auf der 
Potsdamer Hütte. Eine Frau wurde mit aku-
tem Darmverschluss nach Rücksprache 
mit der Leitstelle Tirol vom Hubschrauber 
C1 geborgen und in das BKH Hall geflogen.
 
09.08.2016:  Versorgung und Bergung ei-
nes verletzten Wanderers am „Butter-
bründlsteig“. Ein leicht verletzter, aber stark 
alkoholisierter Mann musste bei strömen-
den Regen mit der Gebirgstrage zu Einsatz-
fahrzeug verbracht werden. Der Unterkühl-
te wurde dann der Rettung übergeben. 

12.08.2016:  Bergung eines total erschöpf-
ten 69 Jahren alten Mannes im Bereich der 
Nederer Hütte. Der Mann war unverletzt, 
aber so erschöpft, dass er nicht mehr selber 
absteigen konnte. Er wurde mittels Ge-
birgstrage geborgen und der Rettung über-
geben.

14.08.2016:  Versorgung und Bergung einer 
67 Jahre alten Frau vom Pleisengipfel. Die 
Frau hatte sich eine Knöchelverletzung 
zugezogen und konnte nicht mehr selbst-
ständig abstiegen. Sie musste mit der 
Gebirgstrage geborgen werden. Anschlie-
ßend wurde sie mit dem Einsatzfahrzeug 
in die Lizum gebracht, und dort der Ret-
tung übergeben. 

15.08.2016: Versorgung eines 22 Jahre al-
ten Mannes, nach einem Krampfanfall auf 
der Seigesalm. Nachdem sich aber der Zu-
stand des Burschen während der Versor-
gung durch Bergretter der Ortsstelle immer 
mehr verschlechterte, wurde der Notarzt-
hubschrauber C1 angefordert, welcher den 
Mann in das BKH Hall flog. 

16.08.2016: Unterstützung der Ortsstelle 
Innsbruck bei einem Sucheinsatz in der 
Sillschlucht nach einer abgängigen Frau. 
Die Frau konnte trotz intensiver Suche 
nicht gefunden werden. 8 Bergretter der 
Ortsstelle waren an der Suche beteiligt.

Die erste Monatshälfte des August 2016 
stellt somit wohl eine der einsatzintensivs-
ten Zeiten in der Geschichte der Ortsstelle 
Axams dar. 

Bergrettungsarbeit 
ist volle Teamarbeit. 
Nur so sind schwie-
rigste Bergungen 
überhaupt möglich.

Arno und Sepp versorgen das Kind und berei-
ten alles für die Bergung vor. 

Vorbereitung für 
den Abtransport mit 
der neuen Gebirgs-
trage.

Fotos: Bergrettung Axams
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Starkes Auftreten bei der Österreichi-
schen Meisterschaft:
Zum Abschluss der Sportklettersaison 
2015/2016 stellte der junge Kletterer der 
Naturfreunde Axams, Raffael Gruber, 
sein Können noch einmal unter Beweis.
Bei der Österreichischen Meisterschaft 
im Bouldern im Ötztal erreichte er in ei-
nem spannenden Finale den hervorra-
genden zweiten Platz in der Altersgrup-
pe U12 und darf sich jetzt Österreichi-
scher Vizestaatsmeister nennen. Die 
Naturfreunde Axams sowie das Boulder- 
& Climbingteam gratulieren herzlich. 

Naturfreunde Axams

Vereinshomepage:
http://axams.naturfreunde.at@ Raffael Gruber ist Vizestaatsmeister

Auch der Sponsor Adi Staudinger von Schuh 
Staudinger x3 freute sich über den Erfolg und 
gratulierte persönlich. Fotos: Naturfreunde Axams

Der Krippenverein Axams hat einen 
neuen Krippenbaumeister:
Andreas Kerschbaumer, der schon seit 
mehreren Jahren die Krippenbaukurse 
in Axams leitet, hatte sich schon bisher 
immer in Kursen und Lehrgängen selbst 
weitergebildet und in den letzten Jahren  

mit viel Engagement und aus eigenem 
Interesse den Meisterkurs besucht und 
seine Meisterprüfung bravourös bestan-
den. Am 28.5.2016 wurden im Gemein-
dezentrum in Wenns im Pitztal in einer 
großen Feier den neuen Krippenbaumei-
stern Westösterreichs die Meisterbriefe 

ausgehändigt. Für ihre Mei-
sterarbeit hatten die Kandi-
daten klare und eindeutige  
Vorgaben zu erfüllen. Von 
der Art und dem Stil der 
Krippen waren diese sehr 
unterschiedlich, von der 
Größe und dem Umfang her 
hatten alle die gleichen Be-
dingungen. Dadurch waren 
die einzelnen Meisterstücke 

leicht vergleichbar. Im Gemeindesaal in 
Wenns, in dem die Meisterfeier stattfand, 
waren alle Krippen ausgestellt und der 
Krippenverein Wenns hat einen großen 
Festakt gestaltet, der sogar noch bei ei-
nem Ballabend einen fröhlichen Aus-
klang fand.
Der Krippenverein Axams, der in Wenns 
mit einer großen Abordnung anwesend 
war, gratuliert dem neuen Krippenbau-
meister ganz herzlich und bedankt sich 
bei ihm für seinen wertvollen Einsatz für 
das Krippenwesen in unserem Dorf.

Termine Krippenausstellung im
Lindensaal Axams:

  Sa, 10.12.2016, 13.00 bis 20.00 Uhr
  So, 11.12.2016, 9.30 bis 17.00 Uhr

Krippenverein Axams

Andreas Kerschbaumer (2.v.li.) bestand die Meisterprüfung im Krip-
penbau bravourös. Mitglieder des Krippenbauvereines stellten sich als Gratulaten ein.
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Bei den Tae Bo Tigers gibt es so einiges 
vom letzten halben Jahr zu berichten:
Im April organisierten die Tigers in der 
Volksschule Axams einen Selbstverteidi-
gungskurs für Damen. Die Mittwoch-
abende wurden unter Anleitung von 
Ado Dulas vom Krav Maga Zentrum Inns-
bruck dazu genutzt, Selbstvertrauen 
aufzubauen bzw. zu stärken, den Damen 
einfache aber hilfreiche Selbstverteidi-
gungsmöglichkeiten zu zeigen, sowie 
über diverse „Waffen“ wie Pfefferspray, 
Schlagring usw. aufzuklären. Als sehr 
lehrreich und informativ wurden diese 
Techniken und Infos von den Teilneh-
merinnen empfunden und aufgenom-
men, über gute gebuchte Kursabende 
konnte sich der Verein freuen.
Im Sommer ging es wieder ab ins Freie. 
Im Axamer Fußballstadion fand jeden 
Mittwoch von 19 bis 20 Uhr Tae Bo oder 
Bodystyling (Bauch, Beine, Po Training) 
statt und zusätzlich machte sich jeden 
Montag, sofern das Wetter mitspielte, 
eine Gruppe der Tae Bo Tigers auf zum 
Wandern. Unter teilweise atemberau-
bender Kulisse wurden die umliegenden 
Berge erkundet und somit das Sportpro-
gramm erweitert und ausgebaut. Somit 
war auch für nicht „Tae-Bolerinnen“ et-
was dabei, um die persönliche Fitness zu 
steigern und in netter Gesellschaft aus-
zubauen.
Für den Herbst steht am 15. Oktober 
2016 ein Großereignis in der Volksschule 

Axams an. Der Verein feiert heuer sein 
10-jähriges Bestehen und wird das mit 
seinen Gründerinnen, Mitgliedern sowie 
befreundeten Vereinen und Tae Bo An-
hängern sportlich „feiern“. Zu diesem 
Jubiläum laden die Tigers extra einen 
IFAA Master Referenten aus der Schweiz 
ein. Patrick Schöch wird 3 Stunden Tae 
Bo bzw. TosoX (Nachfolgeprogramm von 
Tae Bo) vom Feinsten unterrichten, so-
wie noch andere Elemente einbinden, 
um sportlich für energiegeladene, 
schweißtreibende Stunden zu sorgen. 
Zuseher sind herzlich eingeladen, dieses 
Ereignis in der Galerie der Turnhalle der 
Volksschule Axams zu genießen. Dieses 
Highlight wird in der Zeit von 13 bis 16 

Uhr statt finden. Im Anschluss daran 
werden die Tigers die angesetzte Jahres-
hauptversammlung dazu nutzen, aus 
gegebenen Anlass den Namen des Ver-
eines zu ändern. Das Sportprogramm 
beschränkt sich nicht mehr alleine auf 
Tae Bo sondern bietet Jahreszeiten ab-
hängig auch andere Aktivitäten an und 
möchte somit unter neuem Namen 
sportlich glänzen. Unter welchem Na-
men die Mitglieder sich zukünftig sport-
lich auspowern können, erfährt die Le-
serschaft dann in der nächsten Ausgabe 
der Gemeindezeitung.

Tae Bo Tigers

Vereinshomepage:
www.taebo-tigers-tirol.at@

Fotos: Tae Bo Tigers
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90. Geburtstag
Anna Nagl & Josef Nagl

Karl-Schönherr-Straße 14

Wir gratulieren ...

Seniorenbund Axams auf der Gröblalm in Mittenwald

Vor der Sommerpause fuhren wir mit 80 
Axamer Senioren nach Mittenwald zur 
Gröblalm. Natürlich bei strahlendem 
Sonnenschein, so wie wir es gewohnt 
sind, genossen alle auf der schönen Ter-
rasse das herrliche Essen und die wun-
derbare Aussicht nach Mittenwald. Etli-
che machten einen Spaziergang, es 
wurde, wie es die Senioren lieben, auch 
Karten gespielt, Kaffee getrunken und 
die herrlichen selbstgemachten Torten 
genossen. Besonders erfreut waren alle 
Senioren über den spontanen Besuch 
unseres geschätzten Bürgermeisters 
Christian Abenthung. Er kam mit seinem 
Privatauto zu uns auf die Gröblalm. Er 
fühlte sich im Kreise so vieler lustiger 
Axamer Senioren sehr wohl und wurde 
unser neues Mitglied des Seniorenbun-

des Axams, darauf sind wir alle sehr stolz 
! Der Seniorenbund Axams bemüht sich 
sehr, damit sich in unsererer Gesellschaft 

die ältere Generation wohl fühlt und wir 
versuchen mit unseren Aktivitäten, dass 
die Leute der Einsamkeit entfliehen kön-
nen und sollen. Bei dieser Gelegenheit 
möchte ich mich als Obfrau des Senio-
renbundes Axams bei meinem Vorstand 
für die tolle Unterstützung bedanken. 
Bedanken möchte ich mich auch bei un-
serem Fotografen Hermann Schauer, der 
immer und bei jeder unserer Fahrten so 
wunderbare Fotos macht. Allen Axamer  
Senioren des Tiroler Seniorenbundes, die 
uns das ganze Jahr hindurch so zahlreich 
bei allen Aktivitäten begleiten, möchte 
ich ebenfalls meinen herzlichen Dank 
aussprechen.
Ich freue mich, für Euch noch viele schö-
ne Reisen zu organisieren, die wir dann 
gemeinsam unternehmen werden.
Marlene Happ, Obfrau des Seniorenbun-
des Axams

Verdienstmedaille für Ruth Costa
Als Zeichen des Dankes und der Aner-
kennung ehrten LH Günther Platter und 
Südtirols LH Arno Kompatscher am Ho-
hen Frauentag, 15.8.2016, in der Inns-
brucker Hofburg verdiente Persönlich-
keiten mit Verdienstmedaillen. Unter 
den geehrten war mit Ruth Costa auch 
eine Axamerin. Sie wurde mit der Ver-
dienstmedaille des Landes Tirol für Ver-
dienste um das Chorwesen geehert. Die 
Gemeinde Axams gratuliert Frau Ruth 
Costa respektvoll zu dieser Verleihung. Fo
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Foto: Hermann Schauer80 Axamer Senioren folgten der Einaldung zur Gröblam (Mittenwald).
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Die für 2. Oktober 2016 geplante 
Wiederholung der Bundespräsiden-
tenstichwahl wurde verschoben. 
Diese Entscheidung gab der zustän-
dige Innenminister Wolfgang Sobot-
ka am 12.9.2016 im Rahmen einer 
Pressekonferenz bekannt. Eine „ein-
wandfreie und rechtskonforme 
Wahl“ sei aufgrund der Fehlerhaftig-
keit der Briefwahlkuverts nicht mehr 
möglich gewesen, so Sobotka.
Die Wiederholung der Bundespräsi-
dentschaftsstichwahl findet nun am 
Sonntag, den 4. Dezember 2016 
statt. Aus organisatorischen und 
technischen Gründen war kein frü-
herer Wahltermin möglich.

Hofburg-Wahl
verschoben

Die Punkte mit der Kennzeichnung der 
Schwierigkeitsgrade wurde „ausgekratzt“ 
(siehe roter Pfeil). Foto: TVB

Der Gemeinde und dem TVB wird zuletzt 
immer häufiger gemeldet, dass im Wan-
dergebiet rund um die Axamer Lizum 
Wegweisschilder sinnlos beschädigt 
werden. Konkret werden bei den Weg-
weisschildern die Punkte, die den 
Schwierigkeitsgrad der Wanderroute 
angeben, einfach „ausgekratzt“. Die Ge-
meinde und der TVB bitten die Bevölke-
rung bzw. aufmerksame Wanderer, der-
artige Beobachtungen umgehend zu 
melden, damit die Verursacher ausge-
forscht und zur Rechenschaft gezogen 
werden können.

Vandalismus Wickelrucksack für Neugeborene
Wie könnte man sich besser als famili-
enfreundliche Gemeinde positionie-
ren, als durch die Übergabe eines wer-
tigen Geschenkes an den neuen Erden-
bürger und seiner Familie?
Es ist eine wunderschöne Tradition, Neu-
geborene mit Geschenken willkommen 
zu heißen. Durch die Übergabe dieses 
vom Ausschuss für Soziales, Jugend und 
Familie mit 1. Jänner 2014 eingeführten 
Wickelrucksackes, ausgestattet mit aus-
gesuchten erstklassigen Markenproduk-
ten, setzt die Gemeinde Axams ein un-
übersehbares Zeichen und unterstreicht 
damit, wie wichtig ihr die jungen Fami-
lien in unserem Dorf sind.
Eine besondere Ehre wurde nun dem 
Axamer Mirko Nindl zuteil. Dem stolzen 
Vater wurde der 150. Wickelrucksack für 

seinen im August geborenen Sohn Va-
lentino vom Bürgermeister höchst per-
sönlich überreicht. Gratulation!

Der stolze Vater, Mirko Nindl, freut sich schon, 
den Inhalt des Wickelrucksacks in der Praxis 
ausprobieren zu können.

Eindrücke vom Almabtrieb

Foto: Gemeinde Axams

Fotos: Hermann Riedl
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Liebe Axamer! Es ist mir ein großes An-
liegen, mich bei euch allen für die Vor-
bereitung, Gestaltung und Durchfüh-
rung der Primizfeierlichkeiten zu bedan-
ken. Es haben so viele Vereine, Forma-
tionen, Institutionen und Einzelperso-
nen ihre Zeit, Arbeitskraft und Unter-
stützung in unterschiedlichster Form 
aufgewendet und damit den 16. und 17. 
Juli zu etwas ganz Besonderem ge-
macht. Diese Wertschätzung, ausge-
drückt im Tun und Wort, ist keinesfalls 
selbstverständlich! So sage ich euch al-
len ein großes „Vergelt´s Gott“. 
Stellvertretend für die vielen Helfer und 
Gönner möchte ich zumindest die Ge-
meinde Axams mit Bürgermeister Chri-
stian Abenthung und die Pfarrgemeinde 
Axams mit Pfarrer Dr. Peter Ferner mit-
samt ihren mitleitenden Gremien na-
mentlich erwähnen, auch um euch und 
euren Mitarbeitern im Namen meiner 
Familie DANKE zu sagen.
(Andreas Zeisler)
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Dankesworte

Unterwegs zu Fuß, mit dem Fahrrad 
oder den Öffis: „Nimm autofrei!“ lautet 
das Motto der europaweit gefeierten 
Europäischen Mobilitätswoche von 16. 
bis 22. September. Krönender Ab-
schluss ist der Autofreie Tag am 22. 
September. Zahlreiche Tiroler Städte 
und Gemeinden, das Land Tirol, Klima-
bündnis Tirol, der Verkehrsverbund 
Tirol (VVT) sowie die ÖBB und IVB fei-
ern gemeinsam ein Fest fürs Klima. Mit 
vielen bunten Aktionen und Veranstal-
tungen werden Impulse für klima-
freundliche, sanfte Mobilität gesetzt.
Volle Straßen, Stress und Schadstoffe: 
Die Verkehrsauslastung 
steigt auch in Österreich 
stetig an und belastet Um-
welt, Klima und kommende 
Generationen. Die gute 
Nachricht: Auch kleine Ver-
änderungen können gro-
ßes Bewirken! Unsere Ge-
meinde lädt alle Bürger ein, 
den Autofreien Tag mitzufeiern. Wählen 
Sie ein klimafreundliches Verkehrsmittel 
und entlasten Sie damit unsere Umwelt. 

Lust auf autofrei?
Jeder von uns kann etwas Gutes für sich 
und die Umwelt tun. Wer dem Auto eine 
Pause gönnt, profitiert gleich mehrfach: 
Saubere Luft, weniger Spritkosten, keine 

Parkplatzgebühren und mehr Fitness. 
Der Autofreie Tag ist die Chance, um 
selbst aktiv zu werden und eine Alterna-
tive zum Auto auszuprobieren: Warum 
nicht mal mit dem Fahrrad zur Arbeit 
kommen, mit dem Bus in die Schule fah-
ren oder Einkäufe mit dem Lastenrad 
nach Hause rollen?

Weniger Lärm, bessere Luft und mehr 
Platz für Menschen 
Diese Akzente setzt die Europäische Mo-
bilitätswoche (16. – 22.9.), eine europa-
weit gefeierte Initiative zur Stärkung von 
umweltfreundlichem Mobilitätsverhal-

ten. Die zunehmende Ver-
kehrsbelastung ist einer 
der Haupt-Klimasünder 
unserer Zeit. Die richtige 
Verkehrsmittelwahl leistet 
einen wesentlichen Beitrag 
zu Klima- und Umwelt-
schutz. Wer sein Auto auch 
mal stehen lässt und Alter-

nativen nutzt, profitiert von einer Viel-
zahl positiver Effekte: Klimafreundliche 
Mobilitätsformen wie zu Fuß gehen oder 
Fahrrad fahren steigern die Fitness, das 
eigene Wohlbefinden und stoßen keine 
Schadstoffe aus. 

Autofreier Tag am 22. September

Weitere Infos unter:
www.autofreiertag.at@

Kreativer Kindertanz, Jazz-Dance für Ju-
gendliche, Jazz-Dance & Fitness für Er-
wachsene, Hip Hop für Kinder und Ju-
gendliche, Aquafun am Abend, Ernäh-
rungstraining (gesundes Leben), „span-
nende“ Entspannungstechniken, Krea-
tivworkshops (Malen und Gestalten für 
die Seele), Mentaltraining - Mentale Fit-
ness und vieles mehr.
Das neue Programm ist gerade im Um-
lauf. Bitte meldet euch, wir geben gerne 
Auskunft über die neuen Themen. Die 
ersten Kurse beginnen Mitte/Ende Sep-
tember.
Anmeldungen können telefonisch oder 

rund um die Uhr online über www.vhs-
tirol.at/axams-birgitz erfolgen.

Unsere Kontaktdaten lauten:
  VHS Axams/Birgitz/Grinzens, Gerichts-
äcker 15, 6094 Axams
  Reinhilde Eibl (Tel. 0699/15888213)
  Anja Kaserer (Tel. 0699/15888214)
  E-mail. axams@vhs-tirol.at 

Neue, sehr interessante Kurse
bei der VHS Axams/Birgitz/Grinzens  

Homepage:
www.vhs-tirol.at/axams-birgitz@
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Gästeehrungen Sommer 2016
Ein Urlaubsleben lang in Axams – 
Axamer Lizum!
Auch diesen Sommer fanden bei uns 
wieder außergewöhnliche Gästeehrun-
gen statt. Seit sage und schreibe 50 bzw. 
45 Jahren verbringen die Familien Sau-
rer-Möllenbeck bzw. Baumgärtner die 
schönsten Tage des Jahres in Axams und 
in der Axamer Lizum. Aber auch Ruth 
und Jürgen Sachse mit Enkelkind Lukas 
wissen, was eine schöne Urlaubsdestina-
tion im Leben eines jeden einzelnen be-
deutet, und das auch schon seit 25 Jah-
ren! Viele Menschen bei uns kennen die 
liebenswerten Gäste persönlich und 
haben sie über die Jahre liebgewonnen. 
Ein Dankeschön von Herzen und die be-
sten Wünsche für noch viele weitere 
Jahre der Gesundheit und der Erholung 
bei uns überbrachten unter anderen 
Landtagsabgeordneter Rudolf Nagl, die 

Vizebürgermeisterin von Axams Gabi 
Kapferer-Pittracher und Tourismusob-
mann Ferdinand Zsifkovits, sowie die 
Vertreter unseres Tourismusbüro Her-

mann Weiskopf und Andrea Schabuß.
Euer Tourismusbüro Axams – Axamer Liz-
um – Birgitz – Grinzens!

Gästeehrung Familie Baumgärtner – Haus Kleisner: v.li.: Andrea Scha-
buß, Heinz Baumgärtner mit Tochter Irene, Traudl Kleisner, LAbg. 
Rudolf Nagl und Hermann Weiskopf

Gästeehrung Familie Sauerer/Möllenbeck – Pension Bergland: v.li. Obmann Ferdinand Zsif-
kovits, Andrea Schabuß, Vizebürgermeisterin Gabi Kapferer-Pittracher, Walter Gasser, Horst 
Saurer mit Frau Edith, Tochter Astrid und Schwiegersohn Norbert und LAbg. Rudolf Nagl

Gästeehrung Familie Sachse – Haus Singer: v.li. Ruth Sachse, Renate 
Singer, Hermann Weiskopf, Jürgen Sachse und Enkelkind Lukas Fotos: TVB

Besichtigung
Wattener Lizum
Der Axamer Gemeinderat Johann Zagaj-
sek lud am 17.8.2016 seine Gemeinderats-
kollegen und Gemeindevertreter in die 
Wattener Lizum zur Besichtigung des 
Truppenübungsplatzes (TÜPL) ein. Mit 
50 km² ist der TÜPL Lizum-Walchen der 
zweitgrößte Truppenübungsplatz Öster-
reichs. Eine besondere Ehre ist, dass die-
ser TÜPL unter Axamer Führung steht.
Johann Zagajsek ist Kommandant und 
Herbert Ostermann ist stellvertretender 
Kommandant. Danke für die Einladung!
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Oberst Johann Zagajsek, MSD, erklärt den Teilnehmern den TÜPL Lizum-Walchen.



33www.axams.gv.at

Vom 12. bis 14. August 2016 fand das 33. 
Axamer Dorffest statt. Den Start am Frei-
tag legten die „Dirndl Rocker“, eine flot-
te Gruppe aus Niederösterreich, hin. Die 
kühlen Temperaturen schreckten die 
Besucher nicht ab und somit war der 
Freitag ein gelungener Auftakt für das 
Festwochenende. Allerdings war der 
erste Tag auch dazu da, um einmal Dan-
ke zu sagen. Dem Altobmann Thomas 
Kirchebner mit Frau Gitti Kirchebner 
und Stefan Kirchebner wurden Ge-
schenke und Urkunden für den jahrelan-
gen Einsatz überreicht. Wir möchten uns 
auch auf diesem Wege noch einmal 
beim ehemaligen Vorstand recht herz-
lich bedanken. 
Am Samstag betrat nochmals unser Alt-
obmann Thomas Kirchebner mit seiner 
Gruppe „4 Bergzigeuner aus Tirol“ die 
Bühne. Natürlich war an beiden Tagen 
eine Disco am Pavillon. Die zwei DJ’s 
heizten dort die Stimmung ordentlich 
ein und es wurde ausgelassen mitge-
tanzt. 
Am Sonntag begann der Festtag mit 

einem Frühschoppen der Axamer Dorf-
musikanten und eine Musikkapelle aus 
dem Burgenland spielte auf. Am späte-
ren Nachmittag betrat der Musiker „ZIM 
Martin“ die Bühne und am Abend brach-
ten „Zillertal Pur“ noch einmal das Tanz-
bein der Besucher zum Schwingen. Au-
ßerdem wurde am Sonntag ein tolles 
und abwechslungsreiches Kinderpro-

gramm samt Hüpfburg für die kleinen 
Gäste geboten. Das Festwochenende 
war ein voller Erfolg, allerdings wäre die-
ser nicht ohne die Unterstützung der 
Vereine und der Gemeinde möglich. 
Daher möchte sich der Vorstand für die 
Mitarbeit und Unterstützung recht herz-
lich bedanken und wir freuen uns schon 
auf das 34. Axamer Dorffest 2017!
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33. Axamer Dorffest unter neuer Führung

Karl Medwed ist am 31.8.2016 als Direk-
tor der Polytechnischen Schule in den 
Ruhestand getreten. Damit gehen 36 
Jahre Lehrersein in Axams, davon 14 
Jahre als Direktor, zu Ende.
Nach der Absolvierung der HTL, Bereich 
Bauwesen (1973), arbeitet er als Techni-
ker. Neben seiner Beschäftigung als 
Techniker besucht er die Pädagogische 
Akademie lnnsbruck und legt das Lehr-
amt für Hauptschule und Polytechni-
kum ab. Der gebürtige lnnsbrucker hei-
ratet eine Axamerin (Monika Nagl), sie-
delt sich in Axams an und bittet um eine 
Lehreranstellung in Axams. Am 9.9.1980 
tritt er sein erstes Dienstjahr in Axams 
an; dem viele Jahre folgen. Einige seiner 
Schüler waren mittlerweile die Enkel 
vorangegangener Schüler.
Die Leitung der Erwachsenenschule 
Axams-Birgitz-Grinzens wird 1984 va-
kant und ihm angeboten. Unter Mithilfe 
seiner Frau Monika wächst diese zur 
größten Erwachsenenschule Tirols an. 

Bis zu 150 Kurse und Veranstaltungen 
werden pro Jahr angeboten, welche bei 
rund 2.000 Teilnehmern großen Anklang 
finden.
Für die Philosophie hegt der redselige 
Denker immer schon eine besondere 
Begeisterung und Leidenschaft. Er be-
ginnt das Studium der Philosophie an 
der Universität in lnnsbruck, wo er am 
21.2.2000 zum Magistra phil. promovier-
te. „Philosophieren mit Kindern und Ju-
gendlichen“ fließt von nun an in den 
Unterricht mit ein. Die Auseinanderset-
zung mit philosophischen Fragen wird 
von den Schülern, aber auch vom Lehrer 
selbst, als große Bereicherung für den 
Schulalltag gesehen.
2012 wird Karl Medwed an die Kirchliche 
Pädagogische Hochschule nach Stams
eingeladen, um dort einige Lehrveran-
staltungen zum Thema Philosophie und
Schulentwicklung zu halten. Neben der 
Wissensvermittlung ist es vor allem der 
rege Austausch mit den Studierenden, 

den Lehrern der Zukunft, der ihn begei-
stert.
Da das Ende der Lehrertätigkeit an der 
PTS absehbar wird, nutzt Karl Medwed 
im heurigen Jahr die Möglichkeit durch 
den Einzug in den Axamer Gemeinderat,
weiterhin für die Gemeindebürger zu 
arbeiten.
Viele haben Karl Medwed als Lehrer, als 
Eltern des Schülers oder als Teilnehmer 
der Erwachsenenschule kennengelernt.
Für diese Tätigkeit möchten wir ihm 
danken und freuen uns auf sein weiteres 
aktives Mitwirken in unserem Dorf.

Polydirektor Karl Medwed im Ruhestand

Der ehemalige
Direktor der Poly-
technischen Schule 
Axams, Ing. Mag. 
Karl Medwed, ist 
seit 2016 politisch 
als Gemeinderat 
tätig.

Die ausgeschiedenen Komitee-Mitglieder wurden geehrt. Thomas Kirchebner (Mitte) war 12 
Jahre Obmann der Axamer Dorffestgemeinschaft. Danke Thomas! Foto: Axamer Dorffestgemeinschaft
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In einem feierlichen Festakt wurde Mag. 
Andreas Zeisler am 26.6.2016 von Bi-
schof Dr. Manfred Scheuer im Dom St. 
Jakob zu Innsbruck zum Priester ge-
weiht. Viele, viele Axamer nahmen daran 
teil und freuten sich mit dem Neuprie-
ster. Bei der anschließenden Agape gab 
es die Möglichkeit für ein persönliches 
Gespräch und die Glückwünsche auszu-
drücken.

Am Sonntag, den 17. Juli 2016, feierte 
Andreas die Heimatprimiz:
Bereits am Vorabend lud er zum gemein-
samen Abendgebet, bei dem er auch 
den Einzelprimizsegen spendete. In der 
vollbesetzten Kirche warteten Gläubige 
bis nach 21.00 Uhr, um den Segen zu 
erhalten.
Am Sonntag wurde der Primiziant mit 
seiner Familie von den Priestern, Vertre-
ter der Gemeinde, Pfarrkirchen-, Pfarrge-
meinderat, Kinder-, Kirchenchor, Musik-
kapelle, Schützen, Kameraden und Feu-

erwehr vom Elternhaus abgeholt. Nach 
einer Ehrensalve durch die Schützen und 
ein Lied vom Kinderchor zog man unter 
Musikbegleitung in die Kirche. Neben 
unserem Pfarrer feierte der Regens des 
Priesterseminars, alle früher in Axams 
tätig gewesenen Priestern und der De-
kan aus Lienz, die Primizmesse. Diese 
wurde vom Kirchenchor und Bläsern der 
Musikkapelle gestaltet. Die Festpredigt 
hielt Pfarrer Mag. Rudolf Silberberger. 
Am Ende spendete der Primiziant den 
allgemeinen Primiz Segen. Anschließend 
ging es, wieder unter Musikbegleitung, 
zum Pavillon. Nach den Ansprachen von 
Pfarrer Peter Ferner, dem Dekan des SR 
Lienz Süd Bernhard Kranebitter und der 
Obfrau des Pfarrkirchenrates Evi Schaf-
fenrath überbrachte Axams‘ Bgm. Chri-

stian Abentung die Glückwünsche der 
Gemeinde. Der Primiziant bedankte sich 
und nach dem Tischgebet gab es für alle 
was fürs leibliche Wohl. Hier ein beson-
derer Dank an die Ortsbäuerinnen, der 
Ortsbauernschaft und Jungbauern-
schaft/Landjugend, die das Essen und 
Trinken spendierten und auch servier-
ten. Der Elternverein half beim Servieren.
Der Obst- und Gartenbauverein schmück-
te die Tische mit Almrosen und die Vin-
zenzgemeinschaft sorgte für Kuchen 
und Kaffee. Die Dorfmusikanten spielten 
ein Konzert und bei ausgezeichneter 
Stimmung feierte man bis zur Dankan-
dacht um 16.00 Uhr bei der wieder der 
Einzelprimizsegen gespendet wurde.
Wir wünschen dem Neupriester weiter-
hin das Allerbeste und Gottes Segen.

Kooperator Kidane nimmt Abschied
Nach 3 Jahren Seelsorgetätigkeit in un-
serem Seelsorgeraum wurde unserem 
Kooperator MMag. Kidane Korabza und 
allseits sehr beliebten Priester eine neue 
Aufgabe als Diözesanjugendseelsorger 
übertragen. Am 21.8.2016 feierte unser 
Kooperator seine letzte Sonntagsmesse 
in Axams. Anschließend konnte man sich 
bei der Agape im Widum persönlich ver-
abschieden. Dies wurde auch von den 
Messebesuchern intensiv gemacht. Da-
bei wurden einige Abschiedsgeschenke 

überreicht. Bei seinem immer frohen 
und sonnigen Wesen durften natürlich 
die Sonnenblumen nicht fehlen. Kidane, 
wie er von allen angesprochen wurde, 
war als Priester genauso beliebt wie als 
Gitarrist, Trommler oder Sänger und das 
nicht nur bei den Ministranten oder 
Jungscharteilnehmern. Es gibt wohl kei-
ne Altersgruppe, die sich von ihm nicht 
angesprochen fühlte.  Wir wünschen ihm 
in seinem neuen Aufgabengebiet nur 
das Allerbeste und Gottes Segen.

Kidane bekommt eine neue Aufgabe und 
wird Diözesanjugendseelsorger.

Priesterweihe am 26.6.2016

Ein Dorf freut sich über den Neupriester
und der Heimatprimiz von Mag. Andreas Zeisler

Abholung des Primizianten von seinem Elternhaus
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Liest man aufmerksam die Berichte in 
den Printmedien, so stellt man fest, dass 
wir viele Arbeitslose sowohl in Tirol als 
auch in ganz Österreich haben. Das ist 
die eine Seite des Arbeitsmarktes. Auf 
der anderen Seite suchen die Unterneh-
mer jede Menge Facharbeiter, die eine 
abgeschlossene Ausbil-
dung vorweisen kön-
nen. Und hier liegt der 
Hase im Pfeffer. Viele 
Jugendliche schaffen 
den Schulabschluss 
nicht und haben daher 
kaum Möglichkeiten, 
weiterbildende Schulen 
zu besuchen und damit 
qualifizierte Arbeits-
plätze zu bekommen.
Diese schulischen Pro-
bleme beginnen be-
reits in der Volksschule 
und betreffen die Kinder von Einheimi-
schen genauso wie jene der Migranten. 
Was diese Jugendlichen perfekt beherr-
schen, ist die Bedienung ihrer Handys, 
für die Bildung werden die amerikani-
schen Filmkonserven des ORF Vorabend-
programmes herangezogen. „Half a 
man“ und wie dieser Mist sonst noch 

heißen mag. Bücher lesen und  Aufsätze 
schreiben ist leider ein absolutes „no go“, 
bei vielen Schülern.
Damit diesen Jugendlichen aber gehol-
fen wird, benötigen sie gewerbliche 
Nachhilfe, die natürlich viel Geld kostet. 
Ebenfalls Hilfe benötigen auch jene 

Schüler, deren Eltern 
sich eine bezahlte 
Nachhilfe nicht leisten 
können. Und hier set-
zen wir an. Die „kNH 
kostenlose Nachhilfe 
für sozial Bedürftige“  
hilft, die Wissenslücken 
der Jugendlichen zu 
beseitigen. 
Damit wir aber mög-
lichst vielen Schülern 
helfen können, brau-
chen wir Freiwillige, die 
bereit sind, sich zwei 

oder mehr Stunden pro Woche in den 
Dienst der guten Sache zu stellen. Set-
zen Sie einfach ihr vorhandenes Wissen 
ein, wir haben für jeden von Ihnen einen 
passenden Schüler. Wichtig ist der sofor-
tige Beginn der Nachhilfe bereits im Sep-
tember oder Oktober!
Liebe Axamer, wir suchen schon seit vie-

len Jahren Freiwillige, die uns helfen. 
Leider verhallen unsere Aufrufe fast im-
mer ungehört und wir können deshalb 
nur einen Bruchteil der Anfragen um 
Nachhilfe positiv beantworten. Es gibt 
doch viele Pensionisten, die Zeit haben, 
manchmal sogar zuviel Zeit, die sie aber 
nicht wirklich positiv nützen können. 
Melden Sie sich und fragen Sie, wie das 
mit der kostenlosen Nachhilfe genau 
abläuft. Sie können natürlich gerne un-
verbindlich an einer Nachhilfestunde 
teilnehmen. Wenn es ihnen gefällt, dann 
werden Sie eingeschult, finden Sie kei-
nen Gefallen an der Nachhilfe, so sind Sie 
niemanden Rechenschaft schuldig und 
beenden die Sache.

Kommen Sie jetzt zu uns und helfen Sie 
mit! 

Kontakt:
Helmut Zander, Telefon 0676/ 5472580, 
E-Mail: kostenlose.nachhilfe@gmx.at

kNH – kostenlose Nachhilfe für sozial Bedürftige

Homepage:
www.kostenlosenachhilfe.at@

Personenstandsfälle
Name	 Geburtsdatum	 Geburtsort
Volgger Felix Franz	 20. Juli 2016	 Innsbruck
Bucher Valentin	 21. Juli 2016	 Innsbruck
Behnke Aric Bernhard	 25. Juli 2016	 Innsbruck
Haider Louis	 25. Juli 2016	 Innsbruck
Happ Johanna	 03. August 2016	 Innsbruck
Ivandic Sophia	 23. August 2016	 Hall in Tirol

Geburten

Dr. Oettl Josef Hansjörg                    	 & 	 Nagl Marina
Haaser Christoph		  &	 Drexler Claudia Brigitte
Birnleitner Christian Leonhard	 &	 Gayer Angelika

Eheschließungen

Name	 Straße	 Sterbedatum	 Alter
Oberthanner Anna	 Gries 7	 11. Juni 2016		  93
Schlögl Agnes	 Sylvester-Jordan-Str. 31	 15. Juni 2016		  96
Leis Anna Elisabeth	 Karl-Schönherr-Str. 36	 06. Juli 2016		  75
Baumann Albin	 Himmelreich 18	 13. August 2016		  84

Sterbefälle

Trauerparten aktuell unter:
www.bestattung-sarg.at
Menüpunkt "Parten"

@
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Veranstaltungskalender
Datum	 Veranstaltung	 Veranstaltungsort	 Uhrzeit
29.09.2016	 Daniel Lenz: Volld-App	 Elisabethinum Axams	 20.00 Uhr
01.10.2016	 Flohmarkt Seniorenzentrum Axams	 Haus Sebastian	 09.00 - 15.00 Uhr
01.10.2016	 Axamer Foxnacht	 Postkutscherhof Axams	 18.00 Uhr
02.10.2016	 Rosenkranz  – Prozession	 Dorfzentrum Axams	 13.00 Uhr
02.10.2016	 Konzert der MK Axams	 Haus Sebastian 	 ca. 15.00 Uhr
	 anschl. an die Rosenkranzprozession
05.10.2016	 Vortrag Marmelade, Schnäpse und 	 Gasthof Schlösslhof	 19.00 Uhr
	 Liköre selbst gemacht (Rosa Pöhl)	
09.10.2016	 Axamer Rosserkirchtag	 Postkutscherhof Axams	 11.00 Uhr
10.10.2016	 Axamer Kirchtag	 Dorfzentrum Axams	 ganztägig
22.10.2016	 Schützenball	 Gasthof Adelshof	 20.00 Uhr
22.10.2016	 Lokalderby Dornach – Dornach	 Ruifach-Stadion	 17.00 Uhr
04.11.2016	 Axamer Foxnacht	 Postkutscherhof Axams	 18.00 Uhr
11. – 12.11.2016	 1. Großes Axamer Tuifltreffen	 Parkplatz Freizeitzentrum Axams	 20.00 / 18.00 Uhr
26.11.2016	 Jagerball	 Postkutscherhof Axams	 20.00 Uhr
26.11.2016	 Weihnachtsbazar Seniorenzentrum Axams	 Haus Sebastian	 14.00 – 17.00 Uhr
27.11.2016	 Weihnachtsbazar Seniorenzentrum Axams	 Haus Sebastian	 10.00 – 15.00 Uhr
02.12.2016	 Axamer Foxnacht	 Postkutscherhof Axams	 18.00 Uhr
02. – 04.12.2016	 Axamer Adventmarkt	 Dorfpavillon Axams	 ganztägig
04.12.2016	 Bundespräsidentenstichwahl	 Volksschule Axams (Wahllokal)	 07.00 – 14.00 Uhr
18.12.2016	 Weihnachtskonzert	 Pfarrkirche Axams	 20.00 Uhr
	 Saxophon-Quartett SIGMOIDEUS

Veranstaltungskalender:
www.axams.gv.at@

axams INFORMATIONaxams 09/2016

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15. November 2016
Download der Axamer Zeitung auf der Gemeindehomepage unter www.axams.gv.at

Bergmesse Axamer Kögele
28.8.2016

Foto: Hermann Riedl


